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Grußwort

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner!
Wieder geht ein Jahr zu Ende. Im Vereinssport waren wie immer Höhen und Tiefen an der
Tagesordnung. Da aber im Amateurbereich der Olympische Gedanke am meisten zählt -
„dabei sein ist alles“ - sind wir von der Vereinsseite aus damit sehr zufrieden, dass so vie-
le Sportbegeisterte den sportlichen Aktivitäten, die im TuS Westheim angeboten werden,
nachgehen.
Nach der letztjährigen Fußball WM im eigenen Land sind wir wieder Wer bei den Ball-
sportarten, wie zum Beispiel durch den Gewinn der WM 2007 im Handball oder beim
Frauenfußball.
Man sollte aber das Jahr 2007 als Westheimer oder als Angehöriger eines Westheimer
Vereins besonders in Erinnerung behalten. Neben der Feier unseres eigenen Schützenfes-
tes durften wir in diesem Jahr die Königspaare und Schützen des gesamten Stadtgebietes
zum Stadtschützenfest hier bei uns im Ort begrüßen. Als Höhepunkt war aber außer
Zweifel die 925 Jahrfeier von Westheim anzusehen. Die Veranstaltungen, die in diesem
Rahmen stattfanden, können nur gemeinsam mit allen Vereinen gestemmt werden. Und
wir vom TuS, als dem größten Verein im Ort, haben uns überall beteiligt um den Ort im-
mer gut zu präsentieren. Es waren schöne Veranstaltungen mit zwei Grenzbegängen, ei-
ner Theateraufführung und dem Fest-Wochenende Mitte September mit dem Festakt am
Samstag Abend in der Schützenhalle und dem sehr gelungenen Festumzug am Sonntag.
Und was noch dazu kam: das Wetter war - auf das gesamte Jahr gesehen – zwar nicht
wirklich gut, aber all die Westheimer Aktivitäten waren mit herrlichem Wetter gesegnet.
Wie es auch Pastor Hammer beim Dankgottesdienst anlässlich des zweiten Grenzbegangs
sagte: „Der Wetter-Gott muss ein Westheimer sein.“
Seit noch nicht allzu langer Zeit können wir uns über den neuen Gymnastikraum im alten
Lehrschwimmbecken freuen. Der neue Raum kann zwar nicht das Schwimmbecken erset-
zen, doch wurde hier für unseren Ort etwas Sinnvolles geschaffen. Mit Hilfe von Spenden
und Eigenleistungen wurde der Raum hergerichtet und der TuS hat mit der Stadt Marsberg
einen Nutzungsvertrag über die nächsten 25 Jahre abgeschlossen. Wir möchten damit
aber auch anderen Vereinen helfen, einen Raum für ihre Aktivitäten zu finden. Der WCV
wie auch die kfD werden hier für Karneval proben. Dazu sind schon Stunden im Bele-
gungsplan vorgesehen.
Nun hoffen wir - wie jedes Jahr -, dass auch im Jahr 2008 für alle Sportlerinnen und Sport-
ler, sowie für deren Verantwortliche das in Erfüllung geht, was man sich wünscht und
vorstellt.
Sponsoren, Freunde und Gönner sollen sich freuen für diesen Verein dazustehen und sich
nicht ärgern müssen. Hier gilt unser besonderer Dank der jahrelangen Treue und Verbun-
denheit.
So möchten wir schließen und allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und einen
guten Rutsch mit bester Gesundheit in das Jahr 2008 wünschen. 

Mit sportlichen Grüßen

Angelika Löseke
stellv. Vorsitzende

Ottmar Schmitz
1. Vorsitzender

Mike Hoberg
2. stellv. Vorsitzender



Umbau des Lehrschwimmbeckens
zu einer Mehrzweckhalle
Das Lehrschwimmbecken Westheim wurde am 28.3.1968 eingeweiht. Auf Grund gesetzlicher
Bestimmungen waren an dem Lehrschwimmbecken erhebliche Baumaßnahmen erforderlich.
Die geschätzten Kosten beliefen sich auf ca. 750.000 €. Der jährliche Zuschussbedarf für die
Bewirtschaftungskosten betrug 22.000 €.
Die Stadt Marsberg musste auf Grund der schlechten Haushaltslage für das Jahr 2000 ein Haus-
haltssicherungskonzept aufstellen, so dass Kosteneinsparungen unumgänglich waren. Mit
Ratsbeschluss vom 17. März 2003 wurde beschlossen, das Lehrschwimmbecken Westheim
zum Ablauf des Schuljahres 2002/2003 und das Freibad in Niedermarsberg nach Ablauf der
Saison 2003 endgültig zu schließen.
Seit November 2003 bemühte sich Ortsvorsteher und Ratsherr Franz-Josef Weiffen intensiv
und im Nachhinein auch erfolgreich, das Lehrschwimmbecken zu einer Mehrzweckhalle um-
zubauen. Denn zunächst wurde am 8.6.2004 im Haupt- u. Finanzausschuss das Vorhaben ab-
gelehnt.
Franz-Josef Weiffen hat nicht nur die Finanzierung zusammengebracht, sondern auch die Bau-
maßnahmen organisiert und durchgeführt. Ein besonderer Dank geht an alle freiwilligen Helfer.
Die Baugenehmigung wurde am 25. 4. 2007 erteilt und der Baubeginn war am 11.6.2007.
Am 21.2.2007 wurde ein Nutzungsvertrag auf die Dauer von 25 Jahren zwischen der Stadt
Marsberg und dem TuS Westheim - in Person seines 1. Vorsitzenden Ottmar Schmitz - abge-
schlossen.  Im Rahmen der 925-Jahrfeier Westheims wurde am 15.9. um 10:30 Uhr der Mehr-
zweckraum gesegnet und durch die symbolische Schlüsselübergabe an Ottmar Schmitz, den
1.Vorsitzenden des TuS, eingeweiht.
Die angesetzte Kosten beliefen sich auf 24.000 €. Die Finanzierung erfolgte wie folgt: 10.000
€ Stadt Marsberg, 8.000 € Sparkasse Paderborn, 2.000 € Förderverein Dorfgemeinschaft „Un-
ser Westheim“, 1.500 € Förderverein Hauptschule, 500 € Förderverein Grundschule sowie
2.000 € TuS Westheim.
Die Umbaumaßnahmen wurden Anfang September mit einem zusätzlichen neuen Innenputz
abgeschlossen.
Neben dem Umbau wurde aber noch eine neue Toilettenanlage erstellt, die Vorräume neu ge-
strichen und eine Spiegelwand von 2 x 8 Metern angebracht.
Die Gesamtkosten beliefen sich auf 25.802,87 €. Der Restbetrag von 1.802,87 € wurde zu-
sätzlich vom TuS getragen.

Den Mehrzweckraum mit der neuen Spiegelwand nutzen die Gymnastikgruppen des TuS sowie
die VHS und die Tanzgruppen des WCV und der kfD.
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Fußball-Senioren
Abstieg aus der Bezirksliga
Auf – und Abstieg der Senioren-Fußballer vom FC Westheim-Oesdorf 06

1. Mannschaft:

Die erste Bezirksliga-Saison nach  wieder 41 Jahren beendete die I. Mannschaft des FC West-
heim-Oesdorf auf dem letzten Tabellenplatz der Bezirksliga Staffel 4. So musste nach nur 30
Spieltagen wieder der Gang zurück in die A-Kreisliga angetreten werden. Die Bilanz von 5 Sie-
gen, 2 Unentschieden sowie 23 Niederlagen (17 Punkte) und einem Torverhältnis von 37:103
machte deutlich, dass die junge Mannschaft (Alter 24,7 Jahre) in dieser Liga viel Lehrgeld zah-
len musste. Oftmals mangelte es an der fehlenden Abgeklärtheit und der Ruhe vor dem Tor.
Hinzu kamen neben Verletzungen, auch die vielen Unkonzentriertheiten und Nachlässigkeiten
im Abwehrverhalten, was in dieser sehr starken und schweren Bezirksligagruppe von den Geg-
nern konsequent und eiskalt ausgenutzt wurde. Trotz diesen ernüchternden Zahlen ließen ge-
rade die jungen und noch zum Teil hochgemeldeten A-Jugendspieler (D. Menne, S. Frese, P.
Rosch, A. Lange) mit oft guten Leistungen aufhorchen und konnten sich in ihrer ersten Saison
als Senioren sehr gut behaupten und bewiesen damit ihr zukünftiges Potential.
Sie machen deutlich, dass eine gute Nachwuchsarbeit unverzichtbar ist. 
Als schöne Erinnerung bleiben den Spielern die Auswärtsfahrten mit den von der Firma „TAXI
GARBES“ zur Verfügung gestellten Bullis. So konnten auf mancher Tour in gemütlicher und un-
terhaltsamer Runde die Spiele analysiert und alte Geschichten ausgetauscht werden. Ein Dank
geht dabei auch an die „Piloten“, insbesondere Ottmar und Peter Schmitz, die uns mit siche-
rer Hand zu den Spielen lenkten.

2. Mannschaft:

Besser machte es die II. Mannschaft um das Team von Coach Christoph Meier & Volker
Schmitz. Mit einem 0:0 beim Tabellenführer SG Bühne/Körbecke II  wurde der Aufstieg am
20.05.2007 in die B-Liga perfekt gemacht. Die Mannschaft schloss die Aufstiegsrunde mit ei-
ner Bilanz von 5 Siegen, 4 Unentschieden und 1 Niederlage (gegen SuS Gehrden/Altenheerse
II) als Tabellenzweiter mit 2 Punkten Rückstand ab. So konnte wenigstens ein Erfolg in der er-
sten Saison des neu gegründeten FC Westheim-Oesdorf 06 gefeiert werden.

Mannschaftsfahrt 2007
Aufgrund dieser durchwachsenen Gesamtbilanz der Saison 06/07 fanden sich dennoch 27
Spieler beider Mannschaften zur traditionellen Mannschaftsfahrt ein. Das Ziel wurde wie im-
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mer erst während der Busfahrt bekannt gegeben. Nach 5-stündigem Transfer
und einer deftigen Brotzeit im Brauhaus „Wiesen-Mühle“ in Fulda, kamen wir unserem end-
gültigen Reiseziel näher. Nach zuletzt 2001 kehrten wir wieder dorthin zurück, wo bereits
mehrfach von Westheimer Seite Geschichte geschrieben wurde – Oberhof! Drei Tage lang wur-
de das umfassende Hotelangebot genutzt, die kulinarischen Köstlichkeiten (insbesondere die
berühmten heimischen Salzstangen) probiert, ein ausgiebiger Stadtrundgang organisiert, der
traditionelle „Doppelsitzer“ besucht, den Geschichten des Märchenonkels Volker gelauscht,
die hoteleigenen Sicherheitsanlagen getestet und die „Waldmarie“ unsicher gemacht. Zudem
wurde Abwehrspieler Florian Boos nach 79 Meisterschaftsspielen für den FC Westheim-Oes-
dorf gebührend verabschiedet, da dieser wieder zu seinem Heimatverein Rhoden-Schmilling-
hausen zurückgekehrt ist. Wieder einmal eine gelungene Fahrt, die einem Aufstieg gerecht
wurde und den Schmerz des Abstieges vergessen ließ.

Hinrunde Saison 07/08:

Zum Start der laufenden Saison hatten beide Mannschaften Anlaufschwierigkeiten sich in den „neu-
en“ Ligen zurecht zu finden. So mussten sich erst die ehemaligen A-Jugendspieler an die Spielwei-
se gewöhnen und sich die neuen taktischen Veränderungen einspielen. Doch im Verlauf der jewei-
ligen Meisterschaft, zeigte sich insbesondere bei der I. Mannschaft, dass Siege doch noch möglich
sind. Mit einer Serie von zuletzt 19 Punkten aus 7 Spielen konnte sich die Mannschaft um das
Trainergespann Ingo Osthoff & Walter Lachenit wieder im oberen Tabellendrittel festsetzen, und
hat somit das ausgegebene Saisonziel (Platz 1-5) weiterhin fest vor Augen.

Foto: 1. Mannschaft Saison 2007/08. v.l.n.r. hinten: Daniel Spieker (Betreuer), Paul Daniel, Michael Kunkel,
Ingo Zieren, Björn Becker, Christof Scholand, Walter Lachenicht (Tainer), Ingo Osthoff (Spielertrainer).
Vorne: Alexander Lange, Tobias Assmuth, Daniel Menne, David König, Heiner Jesper, Thomas Kurtz.
Es fehlen: Florian Geise, Martin Kunkel, Stefan Freese.

Die II. Mannschaft musste lange, bedingt durch die knappe Personaldecke, auf den ersten Sieg
(5:3 gegen Germete/Wormeln II) in der B-Liga warten. Trotzdem ist es weiterhin möglich das
Saisonziel „Klassenerhalt“ aus eigener Kraft zu erreichen und den Abstieg zu vermeiden. Zur
Zeit beträgt der Rückstand auf einen Nicht-Abstiegsplatz nur 1 Punkt.
Ein Dank geht wie immer an unsere treuen Fans, den Sponsoren und Helfern. Beispielhaft sei-
en hierfür Gisela Degenhardt (für die anschließende immerschöne 3. Halbzeit) und die „West-
heimer-Curry-Kings“, Mahlzeit und Shila, genannt (bekannt für die beste Stadionwurst in der
gesamten Fußballhemisphäre). Besonderer Dank geht an dieser Stelle an die „Spielerfrauen
–bzw. Freundinnen“ für Eure Unterstützung und das entgegen gebrachte Verständnis.
(Homepage: http://www.westheim.org/vereine/tus/fussball/index.htm)
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500. Spiel Stephan Fleschenberg
Stephan Fleschenberg (40) hat am 1.4.2007 sein 500. Meister-
schaftsspiel bei den Senioren bestritten. Bis zur Saison 2005/06 trug
er ausschließlich das Trikot des TuS Westheim; ab der Saison
2006/07 schnürt er seine Schuhe für den fusionierten Klub FC
Westheim-Oesdorf. Mit diesem Verein trat er zu seinem Jubiläums-
spiel in der Bezirksliga gegen den DJK Mastbruch an. Leider war ihm
und dem FC kein Erfolgserlebnis vergönnt: man unterlag im Pader-
borner Land mit 0:3. 
Im nachfolgenden Heimspiel am Weißen Sonntag wurde der Jubilar
vom Vorsitzenden des FC Westheim-Oesdorf geehrt. Auch hier zo-
gen die Kicker des FC W-O mit 2:5 den Kürzeren.

Alte-Herren
Seit Anfang des Jahres haben sich alte wie auch einige neue Spieler
zur „Alten-Herren Mannschaft“ zusammengefunden. Die Trainings-
abende finden wie gewohnt immer mittwochs ab 18.00 Uhr statt. 
Nachdem wir uns einigermaßen fit machen konnten, trauten wir

uns auch wieder „öffentlich“ auf den Rasen und vereinbarten einige Freundschaftsspiele. In ei-
nem Spiel gegen Rhenegge-Adorf konnten wir dann auch gleich beweisen, dass die Trainings-
abende nicht nur dem gemütlichen Beisammensein dienen. Am Ende stand ein deutliches 7:0
auf unserer Habenseite. Ob wir damit potentiellen Gegnern Angst gemacht haben? Denn nach
diesem überragenden Sieg, traute sich nur noch unsere 2. Mannschaft gegen uns anzutreten,
während alle anderen Gegner weitere Spiele absagten oder verschoben. 

Im Bild die Stadtmeister 2007 der Ü32 des FC Westheim-Oesdorf

Dafür waren wir gleich mit zwei Mannschaften (Ü40 und Ü32) und allen Spielern überaus er-
folgreich bei den Stadtmeisterschaften vertreten. 
Da es bei den „Ü40“ nur vier gemeldete Mannschaften gab, hieß der Spielmodus „Jeder gegen
jeden“. Nachdem wir gleich das erste Spiel 2:1 verloren, waren damit leider auch schon alle
Chancen auf den Stadtmeistertitel verspielt. Doch zähe Knochen brauchen nun mal länger zum
warm werden und warm waren wir dann. Und so rollten wir das Feld von hinten
auf, denn wir konnten die folgenden Spiele allesamt gewinnen. Somit wurde die „Alte-Herren
Ü40“ mit Spielern aus Oesdorf und Westheim Vize-Stadtmeister. Neben der Urkunde zum Vi-
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ze-Stadtmeister konnten wir zudem einen Gutschein über 20 Liter feinsten
Gerstensaft der Brauerei Westheim entgegennehmen. 
Die „Alte Herren Ü32“ war sogar noch erfolgreicher. In der Vorrunde wurde der VFB Marsberg
mit 3:1 und die SG Hoppecketal-Padberg mit 1:0 besiegt. Das anschließende Halbfinale wurde
gegen den VFL Giershagen mit 2:0 gewonnen. 
In einem sehr spannenden Finale gegen den VfB Marsberg, mit wenigen Torchancen auf beiden
Seiten, konnte erst im Elfmeterschießen der Stadtmeister ermittelt werden. Nachdem Michael
Scholand, Gekko von Rüden und auch Thorsten Willer allesamt sicher verwandelten, wollte
Walter Lachenicht seine Sache zu genau machen und schoss direkt ans Lattenkreuz. Doch
auch die Marsberger wurden nervös und es hatte bereits der zweite Spieler verschossen (bzw.:
Elli behauptet, er hätte die Bälle via Hypnose übers Tor gelenkt). Nun lag die Entscheidung
beim Präsi Ottmar Schmitz, der jedoch eiskalt (wie immer) verwandeln konnte. Wir sind Stadt-
meister! Danach kannte die Freude keine Grenzen und es wurden noch einige Runden aus dem
Stadtmeister-Pokal getrunken. 
Fazit für dieses Jahr: Ü40 Vize-Stadtmeister und Ü32 Stadtmeister (nach vielen Jahren wieder
mal) sagt doch deutlich aus, dass wir nicht zum „alten Eisen“ gehören!
Am 03.11.2007 fand das letzte und vielleicht auch das wichtigste Spiel des Jahres statt. Der
Vize-Stadtmeister spielte gegen den Stadtmeister. Das es hier nur Gewinner geben konnte, war
klar. Schließlich wurden die wohl verdienten und souverän gewonnenen Gutscheine der Braue-
rei vertrunken. 

Foto: stehend Ü40, knieend Ü32 des FC Westheim-Oesdorf

A-Jugend
Auch in der Saison 2007/2008 haben wir wieder eine A-Junioren und eine B-Junioren Mann-
schaft in der Form einer überkreislichen Spielgemeinschaft mit Meerhof und Essentho geneh-
migt bekommen.
Die B-Junioren spielen im Sportkreis Büren und die A-Junioren im Sportkreis Warburg.
Der Vorteil ist, dass die Spieler aus dem Kreis Büren auch im Kreis Warburg eingesetzt wer-
den dürfen.
Der Kader bestand Anfang der Saison aus 18 Spielern:

FC Westheim-Oesdorf BC Meerhof SV 21 Essentho
Tobias Baltes Jan von Rüden David Hahne
Patrick Sprenger Janes Wittgen Stephan Koolmann
Veit Giersch Jonas Nolte Sascha Rathke
Jan-Niklas Thiem Patric Meyer Rafael Witt
Christoph Spiekermann Raphael Stute
Niklas Teichmann
Andreas Salmen
Tim Wegener
Rafael Sieren
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Aber wie es nun mal in diesem Alter ist, bedingt durch die berufliche Ausbildung,
Führerschein, Verletzungen usw. schrumpfte der Kader im Laufe der Spielzeit auf 13 Spieler.
Deshalb musste der Trainer Ralf Kowalleck, und die Betreuer Hans Tuschen und Achim Kleck
schon das ein oder andere Mal auf Spieler der B-Junioren zurückgreifen.
Dennoch sind sie zuversichtlich, dass die momentan nicht aktiven Spieler der Mannschaft
bald wieder helfen werden. Da die 1.Senioren der SG Essentho/Meerhof verletzungsbedingte
Ausfälle hatte, füllen Janes Wittgen, David Hahne und Stephan Koolmann den Kader auf.

Bild stehend v.l.n.r.: Achim Kleck, Hans Tuschen, Raphael Stute, Jan-Niklas Thiem, Sascha Rath-
ke, Janes Wittgen, Tobias Baltes, Christoph Spiekermann, Ralf Kowalleck.
Kniend v.l.n.r.: Patric Meyer, Veit Giersch, Rafael Witt, Rafael Sieren, Niklas Teichmann, Jones
Nolte, Jan von Rüden..

Die A-Jugend in der Saison 2006/07 belegte bei den Stadtmeisterschaften den 3. Platz.
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C-Jugend
Zu Beginn der neuen Saison übernahmen Florian Geise und Peter von Rüden die Mannschaft.
Sie werden unterstützt von Marko Lukic, Patrick Geise und Antonius Becker. Im Laufe der Sai-
son musste Peter von Rüden seinen Posten abgeben um die F-Junioren zu trainieren.
Am Anfang der Saison
lief es nicht sehr gut für
unsere Mannschaft.
Zunächst musste sie
sich an das neue Trai-
ner-Team gewöhnen
und als es endlich los-
ging hatte die Mann-
schaft mit viel Verlet-
zungspech zu kämpfen.
Die ersten Spiele wur-
den mit nur elf Spielern
bestritten, teilweise so-
gar noch mit hochge-
meldeten D-Jugendli-
chen. Aus diesem
Grund mussten wir die
Mannschaft oft umstel-
len und kaum jemand
aus der Mannschaft
hatte so die Möglichkeit
sich einzuspielen. Trotz alldem hat sich die Mannschaft immer gut präsentiert (wenn auch
nicht immer gut gespielt) und nie die Köpfe hängen gelassen. Beim Heimspiel gegen Willeba-
dessen hat sich die Mannschaft dann selbst belohnt und den Gegner mit 9:0 vom Platz gefegt.
Des Weiteren wäre zu erwähnen, dass auch die Eltern dieser Jungs sehr gut mitarbeiten und
auch immer zahlreich zu den Spielen erscheinen.
Das Training findet dienstags und freitags jeweils um 17.00 Uhr am Sportplatz an den Bagger-
teichen statt.

D-Jugend
In der Serie 2006/2007 belegte die D-Jugend zum Saisonende den neunten Tabellenplatz in der
Kreisliga Warburg. 16 Spieler wurden eingesetzt. Nach dem letzten Spiel fand noch ein Grillen
in Oesdorf statt, bei dem noch mal ein Blick auf die abgelaufene Serie geworfen wurde.
Vor den Sommerferien wurden noch ein paar Pokalturniere gespielt, bevor es in die wohlver-
diente Sommerpause ging. Mit Beginn der Sommerpause hörten Reinhard Zieren als Trainer
und Erich Paschen als Betreuer auf. Beiden sei an dieser Stelle für ihre Arbeit noch einmal ge-
dankt.
Mit Beginn der neuen Serie übernahm Tobias Baltes das Amt des Betreuers. Stephan Fle-
schenberg trainiert die Mannschaft. Momentan stehen nur 14 Spieler zur Verfügung.
Der genaue Leistungsstand der Mannschaft ist nur schwer einzuschätzen, da durch die Ver-
letzung mehrerer Spieler/einer Spielerin vier Spiele verlegt werden mussten, die demnächst erst
nachgeholt werden.
Zur Zeit steht die Mannschaft auf dem sechsten Tabellenplatz mit 15:23 Toren.
Bleibt zu hoffen, dass die Elf nun vom Verletzungspech verschont bleibt, damit die Spiele auch
alle durchgeführt werden können.
Ein besonderes Dankeschön gilt allen Eltern und Spielern, die dazu beigetragen haben, dass die
Mannschaft als 11er Team trotz der genannten schwierigen Bedingungen bis heute auftreten
kann.
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BAU - HEIM - HOBBY

Mietgeräte für:

B. Kowalleck
Graf-Stolberg-Straße 16
34431 Marsberg-Westheim

Telefon: (0 29 94) 14 69
Mobil: 0171- 2 86 23 17
E-Mail: ralkowa@aol.com

Foto: D-Jugend stehend v.l.n.r.: Stephan Fleschenberg (Trainer), Christofer Paschen, Holger Hille-
brand, Michael Jonek, Robin Seewald, Raphael Lohoff, Fabian Woitschek, Tobias Baltes (Betreu-
er), Lucas Düllmann
Kniend v.l.n.r.: Florian Rosenkranz, Jan Mühlenkamp, Kai Döring, Haidar Ghazi, Paul Volke, Phi-
lipp Kriegel, Maik Fleschenberg

E Jugend
E1-Jugend , Saison 2007/08

Nach den ersten gemeinsamen Trainingseinheiten mit der E 2 Jugend im Sommer 2007 auf dem
Sportplatz an den Baggerteichen , die sehr viel Spaß machten und bei der die Kinder sich ken-
nen lernen konnten, trainiert die Mannschaft mittwochs 17.30 Uhr in Oesdorf und im Winter
in der Turnhalle in Westheim. Nach anfänglichen Zuordnungsschwierigkeiten hat die Mann-
schaft sich gefunden und gut aufgestellt. Im laufenden Spielbetrieb ist die Mannschaft der
Gruppe 1 zugeordnet worden und hat es daher mit starken Gegnern zu tun. Zwei Spiele gin-
gen deutlich, einige nur ganz knapp und unglücklich verloren, andere hingegen wurden deut-
lich gewonnen. Die Mannschaft hat zur Zeit einen mittleren Tabellenplatz mit Tendenz nach
oben inne. Die Kinder kommen sehr gerne zum Training und sind mit Fleiß und Ehrgeiz bei der
Sache. Sie entwickeln sich gut und bringen selbst tolle Ideen mit ein.
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Stehend v.l.n.r.: Henrik Mönnighoff, Niko Rosenkranz, Andre Wienecke, Lennart Köster, Dennis
Mezler, Paul Mönnighoff, Tobias Linnemann, Alexander Geise, knieend v.l.n.r: Thomas Spieker,
Vincent Koch, Marvin Becker; hinten: Trainer: Friedel Wienecke, Betreuer: Gerd Mönnighoff

E 2 – Junioren  2007/08

Die E 2 begann im August 2007 unter Trainer Hubert Lohoff mit 10 Spielern. Um einigermaßen
in die  Saison zu starten, spielte man  vor der Meisterrunde 3 Freundschaftsspiele. Da aber al-

le Kicker aus der F- Ju-
gend kamen und nun ge-
gen ältere Jahrgänge
spielten, gewann man
bislang kein Spiel. Trotz-
dem haben alle Spieler
immer noch viel Spaß
am Fußball. Durch die-
sen Zusammenhalt sind
in jedem Spiel und jedem
Training immer Fort-
schritte zu erkennen.

Foto F2 2006 sowie E
2007: Oben links Trainer:
Hubert Lohoff, Christian
Kuhle, Jan Thiel, Sebasti-
an Woitschek, Alexander
Beller, Niklas Meyer, un-
ten links: Leon Pade, Bri-
an Raile, Marcel Lohoff,
John Assmuth, Mann-
schaftsführerin Lena  Ko-
walleck, es fehlt Dennis
Henneke.



F-Jugend 
2006/07

Die F-Jugend betreute und trainierte ab August 2006 Siegbert Bielefeld und Hubert Lohoff ge-
meinsam. Zum Anfang begann die Mannschaft sehr erfolgreich. Man verlor in der Meisterrun-
de nur 1 Spiel.
Zum Jahreswechsel meldete der Verein, wegen zahlreicher Spieler zwei Mannschaften an. Die
F 1 trainierte Siegbert Bielefeld und Heinz von Rüden, die F 2 Hubert Lohoff. Beide Truppen
spielten durchschnittlich erfolgreich. Jedoch der Spaß am Fußball stand immer an erster Stel-
le. Neben den Saisonspielen wurden in der Winterpause noch einige Hallenturniere gespielt.
Bei den Hallenstadtmeisterschaften  in Marsberg, sowie bei den Turnieren in Dössel und Ober-
marsberg spielte man mit. Ebenfalls spielten die Kicker bei den Hallenkreismeisterschaften mit.
Hier wurde man von 32 Mannschaften 12.  Zum Abschluss der Saison trafen sich alle Spieler
mit Geschwistern und Eltern zu einer gemütlichen Runde.

2007/08

Die F-Junioren stellen momentan die jüngste Fußballmannschaft des FC Westheim-Oesdorf
und spielen derzeit aktiv in der F-Junioren Gruppe 1 des Sportkreises Warburg. 
Nachdem in der vergangenen Saison ein sehr guter und überraschender 3. Platz in der Ab-
schlusstabelle erzielt wurde, spielt die Mannschaft nun in einer Gruppe mit sehr viel stärkeren
Gegnern. Trotz einiger deutlicher und zu erwartenden Niederlagen hat sich die Mannschaft bis
jetzt mehr als achtbar geschlagen, und ist weiterhin mit sehr viel Freude und Einsatzbereit-
schaft bei der Sache.
Aktuell umfasst der Mannschaftskader 9 Jungen und 1 Mädchen und wird von Peter von Rü-
den trainiert. Betreut werden sie von Heinz von Rüden. Wegen der Winterpause ruht mo-
mentan der aktive Spielbetrieb, zur Zeit trainiert die Mannschaft einmal pro Woche, mittwochs
von 16.30 - 17.15 Uhr, in der Turnhalle in Westheim.
Da die aktive Spielerdecke für einen weiteren reibungslosen Spielbetrieb relativ dünn erscheint,
sind an Fußball interessierte Mädchen und Jungen herzlich eingeladen am Training teilzuneh-
men und die Mannschaft in der kommenden Rückrunde zu verstärken.

v.l.n.r.: Trainer Peter von
Rüden, Alexander Sief-
fert, Niklas Berhorst, Flo-
rian von Rüden, Daniel
von Rüden, Stephan
Schäfers, Annika Sieffert,
Lukas Rosenkranz, Joel
Becker
Nicht mit auf dem Foto
sind Mats Döring und
Marco Schäfers sowie Be-
treuer Heinz von Rüden

Fußball



Fußball

Siegbert Bielefeld
trainiert seit Beginn der Saison 2007/08 aus persönlichen Gründen nicht mehr die F-Jugendli-
chen. Er war seit 1996 ehrenamtlich im TuS tätig. Zunächst als Betreuer der 2.Mannschaft,
danach als Trainer der C- und E- sowie zuletzt als F-Jugend Trainer. Wir möchten uns auf
diesem Wege für sein ständiges Engagement bedanken.

Altliga
immer noch aktiv

Auch im Jahr 2007 wurde
regelmäßig am letzten
Samstag des Monats ge-
wandert. Dabei werden in 3
bis 4  Stunden ca. 15 bis 18
km zurückgelegt.
Ende März konnte in Willin-
gen beim Aufenthalt in der
Hagener Hütte das Ausmaß
des großen Sturmes mit ei-
genen Augen angeschaut
werden. Das Wochenende
verlief wie immer erlebnis-
reich bei schönem Wetter,
gutem Essen und Trinken. 
Im Mai fand eine Harzwan-
derung statt. Dabei wurde
in der bekannten Malepar-
tushütte in der Nähe von
Oderteich Quartier bezo-
gen. Die Hütte ist besonders
schön gelegen und von der
Einrichtung her sehr kom-
fortabel. Es gab eine
Brockenbesteigung, Rund-
gang um den Oderteich und
eine Fahrt mit Wanderung
zum und durch das wilde
Bodetal. Der ehemalige
Braumeister Marx stattete
der Gruppe einen Besuch ab
und brachte auch sein gut
schmeckendes Bier mit. Er
ist jetzt Besitzer der einzi-
gen Harzer Brauerei. 
Das Sommerfest fand im üb-
lichen Rahmen und mit
großer Beteiligung bei guter

Laune wieder in Horsts Hütten statt. Eine große Wochenwanderung konnte aus terminlichen
Gründen in diesem Jahr nicht stattfinden. Es waren fast alle Mitglieder eingebunden in die Vor-
bereitungen zur 925-Jahrfeier. 
Im November ist eine Fahrt zur Willinger Hütte geplant. 
Am 29.12. 2007 soll das Abschlussfest wieder in der Schlesischen Hütte bei Horst Pohl statt-
finden.



Fussball-Masters
Badminton-Abteilung des TuS gewinnt 4.Westheimer Fußball-Masters

Die Badminton Abteilung des TuS Westheim hat in diesem Jahr zum ersten Mal das Westhei-
mer Fußball-Masters gewonnen. Im Finale besiegten sie Dank ihrer jugendlichen Frische den
Sieger von 2005, den Schalke Fan-Club. Diesen hatten sie bereits in ihrem Gruppenspiel be-
siegt. Desweiteren stand ein Sieg in der Gruppe gegen den Dartclub zu Buche. Aus der ande-

ren Gruppe qualifizierte sich
der Schützenverein unge-
schlagen als Gruppensieger
und das Klaus-Walter-Sta-
dion als Gruppenzweiter -
Dank des besseren Torver-
hältnisses vor der punkt-
gleichen Gemeinschafts-
Produktion Tischtennis/
WCV - für das Halbfinale.
Hier setzten sich die Freun-
de des Badmintonsports mit
3:1 gegen das Klaus-Wal-
ter-Stadion und der Schal-

ker Fan-Club im Siebenmeterschießen gegen den Schützenverein durch. Die Jungs und Mädels
der Badmintonabteilung besiegten die Schalke-Fans im Finale im Siebenmeterschießen mit 6:5
und errangen bei ihrer ersten Finalteilnahme den Westheimer-Fußball-Masters-Titel.
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Tischtennis

Tischtennis Vereinsmeisterschaften 2007
Am Wochenende nach Ostern trug die Tischtennisabteilung des TuS ihre diesjährigen Ver-
einsmeisterschaften aus. Am Freitag Abend wurde der Seniorenvereinsmeister und am Sams-
tag Nachmittag zunächst der Nachwuchs-Vereinsmeister und anschließend der beste Hobby-
spieler ermittelt.
Bei den Senioren qualifizierten sich zunächst aus 2 Gruppen die jeweiligen beiden Gruppener-
sten für das Halbfinale. Die Gruppe A gewann Oliver Seewald mit 4:0 Siegen vor Dirk Hartmann
mit 3:1 Siegen sowie Frank Nolte, Matthias Wegener und Tobias Assmuth. In der anderen
Gruppe B setzte sich ebenfalls verlustpunktfrei  Martin Krause (5:0 Siege) vor Ingo Rosenkranz
(3:2 Siege) durch. Letzterer sicherte sich aufgrund des gewonnenen direkten Vergleiches gegen
Ansgar Eikler (3:2 Siege) das Ticket fürs Halbfinale. Die weiteren Plätze belegten Burkhard See-
wald, Tobias Mänz und Thomas Mütherig.

Die folgenden Halbfinalspiele waren weniger
spannend als vermutet: Jeweils 3:0 nach
Sätzen hieß es für Oliver Seewald gegen In-
go Rosenkranz sowie Dirk Hartmann gegen
Martin Krause. Damit war zum 4. Mal in
Folge das Finale Oliver Seewald gegen Dirk
Hartmann perfekt. Die letzten beiden Jahre
gewann jeweils O. Seewald – ebenfalls setz-
te er sich noch souverän mit 3-1 Sätzen in
der Gruppenphase gegen D. Hartmann
durch. Doch im Endspiel wurden die Karten
neu gemischt und Dirk Hartmann gewann
nach 5 umkämpften Sätzen mit 3-2 und
konnte sich somit die Krone des diesjähri-
gen Tischtennis-Vereinsmeisters aufsetzen.
Den 3.Platz belegte I.Rosenkranz durch ei-
nen Sieg gegen Martin Krause.

Wie jedes Jahr wurden auch dieses Mal im Anschluss an den Einzel-Wettbewerb die Doppel-
paarungen ausgelost. Hier kämpften sich unerwartet ohne Satzverlust Oliver Seewald/Thomas
Mütherig ins Finale vor. Dort trafen sie auf Burkhard Seewald/Martin Krause, die sich im Halb-
finale in einem denkbar knappen und spannenden Match gegen die Paarung Ingo Rosen-
kranz/Tobias Assmuth durchsetzten. Mit 3-0 siegten schließlich B.Seewald/M.Krause.

Vereinsmeisterschaften: Jugend und Hobby
Seit längerer Zeit wurden wieder Vereinsmeister im Nachwuchsbereich ermittelt. Von 13-14
Aktiven Nachwuchsspielern fanden sich am letzten Osterferienwochenende 7 Nachwuchs-
kämpfer in der Turnhalle ein. Nach dem Ranglistensystem spielte jeder gegen jeden. Am Ende

gewann Thomas Daniel mit 7:0 Siegen
vor Julian Stirnberg mit 4:2 und Lucas
Düllmann mit ebenfalls 4:2 Siegen.
Der Sieger durfte sich über einen Pokal
sowie einen neuen TT-Schläger freu-
en. Für den Zweitplatzierten gab es
ebenfalls ein neues Racket und der
Dritte erhielt eine neue Schlägerhülle.
Die weiteren Plätze belegten Viktor
Adam, Mirco Köcher, Fabian Köcher
sowie der mit Abstand jüngste Teil-
nehmer Kai Englisch.

Foto.: v.l.n.r.: Abteilungsleiter Burkhard Seewald,
Dirk Hartmann, Oliver Seewald, Ingo Rosenkranz
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Zum dritten Mal führte die 
Tischtennisabteilung des TuS für alle ehemali-
gen Aktiven sowie Hobbyspieler eine Meister-
schaft durch. Die diesjährige Teilnehmerzahl
war mit 5 immerhin um 20% größer als im letz-
ten Jahr; es könnten jedoch noch mehr Teilneh-
mer dabei sein. 
Es wurde eine Rangliste nach dem Prinzip „Je-
der gegen Jeden“ ausgespielt. Der Titelverteidi-
ger Mike Hohberg wurde mit 4:0 Siegen unge-
schlagener Hobbymeister. Der Titel wurde ihm
durch den Preis von einem Kasten Westheimer
Premium Pils sowie Grillutensilien zusätzlich
belohnt. Den zweiten Platz belegte Detlef Fi-
scher mit 3:1 Siegen vor Martin Kunkel, Frank

Volke und Jürgen Müller. Der Zweitplatzierte durfte sich über einen Kasten Westheimer und der
Drittplatzierte über ein 5L Fass Westheimer freuen. Anschließend wurden die Doppelpaarungen
ausgelost. Martin Kunkel / Detlef Fischer gewannen vor Jürgen Müller, der ein Doppel mit dem
kurzfristig eingesprungen Oldie Arnold Scholand bildete, sowie Mike Hohberg / Frank Volke.
Da nicht nur sportlich verbissen gekämpft wurde, sondern der Spaßfaktor im Vordergrund stand,
sprachen alle Beteiligten von einer gelungenen Aktion. Die Tischtennisabteilung wird dieses Tur-
nier etablieren und somit weiterhin im Rahmen ihrer eigenen Vereinsmeisterschaften durch-
führen. 

Meisterschaftssaison 2006/2007: 
1.Mannschaft steigt aus Kreisliga ab

Die Meisterschaftssaison 2006/07 verlief für die 1.Mannschaft ziemlich enttäuschend. In der
Kreisliga, in der man sich in Bestbesetzung eigentlich spieltechnisch zu Hause fühlt, kämpfte man
wider Erwarten von Saisonbeginn an gegen den Abstieg. Einerseits lag dieses daran, dass man aus
diversen Gründen nicht immer komplett antreten konnte, andererseits kam in der Rückrunde auch
noch einiges an Verletzungspech hinzu. So kam es dann, dass man sich zu Saisonende mit ledig-
lich 6 Saisonsiegen mit 13:31 Punkten auf dem vorletzten Tabellenplatz wiederfand. In der jetzt
begonnenen Saison 2007/08 kann das Ziel in der 1.Kreisklasse nur Wiederaufstieg bedeuten, um
den „Betriebsunfall“ aus dem letzten Jahr zu beheben. In der 1.KK tritt auch die 2.Mannschaft
des TuS an. 
Erfreulich ist, dass zur Saison 2007/08 - nach einigen Jahren Stillstand im Nachwuchsbereich –
wieder eine Jugendmannschaft am Spielbetrieb teilnimmt. Im Laufe des letzten Jahres stieg die
Teilnehmerzahl am Kinder- und Jugendtraining stetig. Mittlerweile kommen regelmäßig zwischen
8 und 16 Kinder im Alter von 9 bis 15 Jahren zum Tischtennistraining, das jeden Freitag von 17:30
bis 19:00 Uhr in der Turnhalle stattfindet. Anschließend trainieren die Erwachsenen.
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Tennis-Meisterschaftsspiele 2007
Damen 30 steigen in die 2. BK ab; Herren und Herren 40 steigen in die 1. KK ab

Die Tennis-Teams des TuS mussten in der zurückliegenden Sommersaison 2007 herbe Entäu-
schungen einstecken. Alle Mannschaften, die auf Bezirksebene den TuS repräsentierten, fan-
den sich am Saisonende auf einem Abstiegsplatz wieder. 
Die Damen 30 traten als Aufsteiger in der 1.Bezirksklasse an. Das Team um Mannschaftsfüh-
rerin Claudia Schaefer fuhr lediglich einen Saisonsieg ein, als man in Bestbesetzung – Trixi Go-
dehardt, Claudia Schaefer, Heidi Jesper, Magna Schulze, Hiltrud Sauerland und Inga Pack - Bad
Oeynhausen 7:2 niederrang. Da man nicht immer in dieser Formation antreten konnte, stan-
den dem einen Sieg vier Niederlagen gegen SV Hausberge (4:5), SG Lübbecke (2:7), TC GW Ma-
rienfeld (4:5) und TC BW Bad Driburg (3:6) gegenüber. Mit Inge Vonnahme, Andrea Seewald
und Monika Schulze-Hoffmann konnte die Mannschaft  aber immer auf einsatzbereite Ergän-
zungsspielerinnen zurückgreifen.
Die Herren 40, die in der abgelaufenen Saison zum 4. Mal in Folge in der 2. Bezirksklasse an-
traten, hatten es von Beginn an schwer, den Klassenerhalt zu schaffen. Sie mussten die ge-
samte Saison ohne ihre beiden Spitzenspieler Karl Bielefeld und Hubert Jesper bestreiten, die
verletzungsbedingt nicht zur Verfügung standen. Mit Niederlagen gegen TV Erwitte (1:8), TC
Tengern (2:7), SV Esbeck (4:5), TC Barkhausen (3:6) und TC Senne (2:7) stand man am Saiso-
nende sieglos am Tabellenende. Damit hat die Truppe um Heinz Dicke, bei der in diesem Jahr
Aloys Thiele, Alfons Jesper, Heiner Assmuth, Franz Pack, Andreas Jesper und Jürgen Müller
zum Einsatz kamen, in der nächsten Saison in der 1.Kreisklasse Gelegenheit, den Wiederauf-
stieg zu schaffen.

Westheim, Akazienweg 11 Telefon (0 29 94) 5 00
34431 Marsberg Telefax (0 29 94) 5 56

Lager : Westheim, Hoppenbeeke 2a
www.dachdecker-dicke.de

E-Mail : info@dachdecker-dicke.de

Ihr Meisterbetrieb für Dach und Wand:
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Gleiches kann in der nächsten Saison der 1.Herren-Mannschaft des TuS
ebenfalls gelingen. Denn auch sie musste in ihrem 4.Jahr auf Bezirksebene den Abstieg in die
Niederrungen der Kreisklasse hinnehmen. Bei den Niederlagen gegen TC Dornberg 2 (2:7), SC
GW Paderborn 2 (1:8), Mindener TK 2 (1:8), TURA Elsen (1:8) und TC Kaunitz 2 (2:7) hatte
man keine realistische Siegchance, so dass die Mannschaft mit Marcel Vonnahme, Carsten See-
wald, Stefan Klüppel, Tobias Lang, Oliver Seewald, Alexander Reinsch, Khaled Houri und And-
re Seewald den letzten Tabellenplatz in der 2. BK belegte.
Lediglich die Reserve der Herren 40, die in ihrem 3.Jahr in der untersten 2.KK am Spielbetrieb
teilnahm, konnte trotz einer 0:3 Bilanz nicht absteigen. 

Bei den Niederlagen gegen TC Desenberg (2:7), TC Vörden (4:5) und TC Beverungen (0:9) ka-
men Rudolf Lang, Gebhard Assmuth, Jürgen Müller, Reiner Sauerland, Burkhard Seewald, Klaus
Reinsch, Esad Mehinovic, Wolfgang Breker und Martin Schulze zum Einsatz.

Tennisvereinsmeisterschaften 2007 
Claudia Schaefer zweifache Titelträgerin

Bei den diesjährigen
21. Vereinsmeister-
schaften des TuS
Westheim wurden
die Titelträger in 8
Disziplinen ermittelt.
63 gemeldete Teil-
nehmer traten an, um
die neuen Vereins-
meister auszuspielen.
Bei dem mit 12 Nen-
nungen teilnehmer-
stärksten Feld der
Herren B Konkurrenz
kämpften sich der Ti-
telverteidiger Tobias
Assmuth und Rudolf
Lang ins Endspiel vor.
Hier spielte Tobias
Assmuth seine Routi-
ne in der Herren B
Konkurrenz aus, sieg-
te 6:2, 6:2 und wurde
somit zum 5.Mal in Folge Herren B Vereinsmeister. Bei den über 35-jährigen Herren ging der
Titel an Reiner Sauerland. Er hätte im Endspiel gegen Franz Pack antreten müssen, der jedoch
verletzungsbedingt absagen musste. Daher sprang kurzer Hand Packs Halbfinalgegner Jürgen
Müller ein und lieferte sich mit Reiner Sauerland einen „Schaukampf“ über 3 Sätzen, welchen
Reiner Sauerland 3:6, 6:4, 6:4 gewann.
Im Endspiel bei den Herren 50+ standen sich Heinz Dicke und Rudolf Lang gegenüber. Hier
musste Lang seine zweite Niederlage an diesem Tag einstecken. Heinz Dicke errang mit einem
ungefährdeten 6:3, 6:0 den Titel.
In der Herren-Doppel Disziplin kämpfte sich der Titelverteidiger, das Vater-Sohn-Gespann
Bernhard und Marcel Vonnahme ins Endspiel vor. Hier trafen sie auf die Seewald-Brüder Oliver
und Carsten, die im Halbfinale in einem spannenden 3-Satz Match ihre Mannschaftskollegen
Alexander Reinsch / Stefan Klüppel aus dem Rennen warfen. Den ersten Satz mussten Oliver
und Carsten Seewald mit 6:7 abgeben. In den weiteren Sätzen setzten sie sich jedoch mit 6:2

Foto: Sieger und Platzierte der 21.Tennis-Vereinsmeisterschaften des TuS
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Dipl.-Ing. Alfons Jesper

und 6:1 durch und wurden somit Herren-Doppel-Titelträger.
Im Mixed-Endspiel debütierten in diesem Jahr das Ehepaar Magna und Martin Schulze. Sie tra-
fen als krasse Außenseiter auf die neu formierte Paarung Claudia Schäfer / Alfons Jesper, die
sich auch erwartungsgemäß 6:3, 6:0 durchsetzten und somit erstmalig in dieser Kombination
Mixed-Vereinsmeister wurden.
Die Damen-Doppel-Disziplin wurde in diesem Jahr erstmalig nach einem neuen Modus durch-
geführt. Die gemeldeten Damen wurden entsprechend ihrer Spielstärke in 2 Klassen eingeteilt
und die Paarungen aus diesen Klassen zugelost. Dieses ergab viele interessante Doppel. Ins Fi-
nale spielten sich die Paarungen Andrea Seewald / Hiltrud Sauerland und Inge Vonnahme / In-
ga Pack vor. Auch hier lieferten sich die Endspielteilnehmer ein spannendes, ausgeglichenes
Match, in welchem Seewald / Sauerland am Ende mit 6:3, 2:6, 6:4 die Oberhand behielten und
somit zum 1.Mal den Pokal als Doppel-Vereinsmeister entgegennehmen durften. Dieses Sys-
tem fand unter den Damen einen großen Anklang und eine hohe Zufriedenheit, so dass auch
im nächsten Jahr das Damen-Doppel nach diesem Modus ausgetragen wird.
Die Mixed Siegerin Claudia Schaefer traf im Damen-A Finale auf ihre Teamkollegin Inga Pack.
Sie errang ihren 2.Titel durch einen 6:4, 6:2 Erfolg.
Das Herren A Endspiel bestritten Marcel Vonnahme und Stefan Klüppel. Klüppel begann furi-
os und Vonnahme agierte zunächst unsicher, so dass der 1.Satz völlig verdient mit 6:2 an Ste-
fan Klüppel ging. Im 2. und 3.Satz stand jedoch ein völlig anderer Marcel Vonnahme auf dem
Court, der seinem Endspielgegner beim 6:2, 6:1 keine Chance ließ. Somit konnte Marcel Von-
nahme am Ende doch souverän seinen Titel als Herren A Sieger verteidigen.
Für eine angenehme Atmosphäre unter den Zuschauern während der Endspiele sorgte unter
anderem der Ausschank von einigen Fässern Weizenbier der Westheimer Brauerei.
Im Anschluss an die Siegerehrung fand der Endspieltag bei warmen Buffet und Fassbier in der
Tennishütte einen gemütlichen Ausklang.
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Golfclub TuS Westheim 
Mitglied des DGV Nr. 4548 und LGV  NRW
Kastanienweg Sportanlage 
34431 Marsberg, Tel. 02994-966627, Fax 966631
Proshop. Frau Willer 01739943158
www.golfclub-westheim.de,  E-Mail. bazotto@t-online.de

Reges Vereinsleben und großes Golf im Golfclub Westheim.

Die vergangene Saison des Westheimer Golfclubs wurde durch das abwechslungsreiche Ver-
einsleben mit vielen schönen Turnieren, durch Anschaffungen und durch umfangreiche Bau-
maßnahmen geprägt.
Im Frühjahr wurde Grün 1 vom Präsidenten, Dr. Wolf-Peter Otto, und dem Unternehmen Jo-
hannes Willeke aus Oesdorf neu konzipiert und angelegt. Wegen der nassen Witterung konn-
te das neue Grün schlecht gedeihen und nur selten bespielt werden. Es besteht aber gute Aus-
sicht ab Saison 2008 auf das provisorisch angelegte Grün 1 verzichten zu können. 
Sechs neue Bunker auf dem großen Platz erschweren das Spiel und machen den Platz an-
spruchsvoller. Aus dem neuen „Rating“ des Platzes wird ersichtlich, dass der DGV (Dtsch.
Golf-Verein) die Besonderheiten des Platzes anerkennt. Ein  gebrauchter Diesel Greensmäher
und ein gebrauchter Fairwaymäher wurden angeschafft.
Die feuchte Witterung dieses Sommers erschwerte die regelmäßige Pflege der Fairways und
Grüns erheblich. Häufig genug konnte der Platz nicht jeden zweiten Tag gemäht werden und
das Schnittgut musste liegen bleiben. Auch die Grüns hatten unter Dauerregen zu leiden, so
dass im Oktober auf den Bahnen 4, 6 und 8 provisorische Grüns eingerichtet werden mussten.
Durch die sonnigen, warmen Tage im Herbst erholte sich der Rasen gut und im November
konnte der Spielbetrieb zur Zufriedenheit der „Ganzjahresgolfer“ wie gewohnt aufgenommen
werden. Bei Frost werden die sog. Wintergrüns angelegt, damit die kurzen Halme auf den re-
gulären Grüns nicht zerbrechen. 
Neben den regelmäßigen Damen- und Herrennachmittagen gibt es in jeder Saison gemischte
Monatsturniere und Sponsorenturniere. Erstmals wurden montags die Hyundai After-Work-
Turniere ausgerichtet. Als Neun-Loch-Turniere nach Feierabend konzipiert, wurden diese
Wettspiele von zahlreichen Golfern auch aus umliegenden Clubs begeistert angenommen. 
Ein Höhepunkt des Golfjahres war ohne Zweifel der Audi-Quattro-Cup, der im Rahmen einer
weltweiten Turnierserie vom Autohaus Luckey, Beringhausen im Juni ausgerichtet wurde.
Durch die Präsentation der neuen Audi-Modelle A5 und R8 und des TT auf dem Golfplatz so-
wie die Errichtung eines Gourmet-Zeltes des Restaurants Zeitler, Marsberg verwandelte sich
der Platz auf dem Hoppenberg in eine repräsentative, riesengroße Werbefläche. Bei fantasti-
schem Wetter kämpften 90 Golferinnen und Golfer des GC TuS Westheim und aus dem Alt-
kreis Brilon im Vierer-Auswahldrive um den Nettosieg, den Bernhard Kuehl und Dr. Wolf-Pe-
ter Otto für sich verbuchen konnten. 
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Gäste hatten die Gelegenheit unter der Anleitung des USPGA Professional
Normann Jenkins erste Schläge zu üben und eine Runde auf dem öffentlichen 6-Loch-Kurz-
platz zu gehen. Bei ausgezeichnetem Essen und erlesenen Getränken wurde bis in die frühen
Morgenstunden gefeiert. 
Der in diesem Jahr sehr wankelmütige Wettergott hatte es auch mit Dietmar Schwede aus Pa-
derborn gut gemeint. Ein blitzblauer Himmel überstrahlte den Zweirad-Schwede-Cup auch
im dritten Jahr. 40 Spieler spielten einen Zweier-Scramble nach Kanonenabschlag. Bruttosieger
wurden Aloys Thiele und Kathrin Schmidt-Prestin, Nettosieger waren Heidrun und Dieter Hei-
nemann, den zweiten Platz in der Nettowertung gewann der Sponsor gemeinsam mit dem Vi-
zepräsidenten Manfred Seibel aus Borchen. Da Dietmar Schwede noch als Golfanfänger zu be-
zeichnen ist, ist dieser Erfolg eine besondere Würdigung wert. Diese Turnierform hat einen
großen Spaß- und Erfolgsfaktor und führt dazu, dass auch Anfänger im Team mit einem guten
Spieler zusammen gewinnen können. 
Der Tag klang wie immer in fröhlicher Runde auf der Sonnenterrasse aus. Dietmar Schwede
spendierte ein rustikales Buffet mit dem üblichen Westheimer Getränk und wertvollen Preisen. 

Foto: Dietmar Schwede mit Flightpartner Manfred Seibel und Ehepaar Kneider

Ein weiterer Höhepunkt war das Turnier „Westheimer mit Recht“. Die Gräflich zu Stolberg’-
sche Brauerei Westheim – unter der Federführung der Familie von Twickel - und der Anwalts-
sozietät Dr. Kloke & Kollegen in Marsberg und Bad Arolsen luden erstmals zu einem Golftur-
nier auf die Golfplätze von Bad Arolsen und Westheim. Gute Nachbarschaft zwischen beiden
Clubs sowie Geschäftspartner auf beiden Seiten der Diemel machten Unmögliches möglich: Die
Idee von Reinhold Otto einen „Chapman-Vierer“ auf zwei Plätzen auszutragen, hat Golfer der
Region aber auch Geschäftsfreunde von weither neugierig gemacht und beiden Clubs einen
Teilnehmerrekord beschert. Golfer aus Dortmund, Lüdenscheid, Düsseldorf, Hünxe, Celle, Os-
nabrück, Hannover, Brilon, Paderborn, Bad Driburg und Petersberg (Südtirol) freuten sich mit
ihren Gastgebern aus Westheim und Bad Arolsen über schönes Wetter und allerbeste Spiel-
bedingungen. 
Bruttosieger: Dr. W.- P./Dr. Chr.-L. Otto (Westheim); Nettosieger: Kl. A: Michalak/Bartho-
lomäus (Osnabrück/Hannover); Kl. B: K-H Bielefeld/W. Hartmann (Westheim); Kl. C: F-J Poh-
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le/T. Helmich (Düsseldorf/Eggenfelden). Den „Longest Drive“ schafften Gudrun
Wetekam-Engelbrecht (Westheim) und Daniel Boxberger (Paderborn). Über je einen Golfhotel-
Gutschein für 7 Tage in Südtirol gestiftet vom **** Hotel „Ganischger Hof“ in Deutschnofen
freuten sich E. Schulte Bunse (Westheim) und L. Thoene (Bad Arolsen), nachdem sie am Loch
18 ihren Abschlag am nächsten zur Fahne platzieren konnten. Alle teilnehmenden Gäste waren
sich einig, dass diese Turnierform wiederholt werden sollte. Der festliche Abend und der Spaß
an diesem herrlichen Tag endeten im Appell an die Sponsoren, hieraus eine Serie zu machen. 
Der Molarencup der Zahnärzte (Dr. A. Gerlach, W. Engelbrecht, Dr. L. Mühlenhoff, Dr. E.
Schmidt-Prestin, A. Thiele, Dr. H. Wüllner) wurde im Mai 2007 bereits zum zweiten Mal aus-
getragen. Die Resonanz war groß und 44 Teilnehmer freuten sich über eine elektrische Zahn-
bürste als Tee-Geschenk bereits vor Beginn des Turniers. Die Gewinner, 1. Brutto: Dr. Chr.-L.
Otto; Herren Netto: 1. A. Sprenger-Pieper, 2. H. Jesper, 3. A. Nieder; Damen Netto: 1. K.
Schmidt-Prestin, 2. A. Otto, 3. I. Otto wurden mit weiteren originellen Zahnpflegeartikeln be-
lohnt. Besonders gelungen war die Idee der Sponsoren die Lucky-Looser des Turniers mit Res-
taurant- Gutscheinen für das Hotel-Restaurant Kussmann in Wrexen zu versöhnen.
Neben diesen großen Turnieren gab es den Cup der Deutschen Kinderkrebshilfe, der von den
Mitspielern zum Anlass genommen wurde, spontan eine Versteigerung der zuvor gewonnenen
hochwertigen Preise zu organisieren. Nach einem vergnüglichen Abend im Clubheim, konnte so
eine Spende des TuS Westheim GC in Höhe von 1111,00 € an die Deutsche Krebshilfe über-
wiesen werden. Das Ehepaar Willer sorgte mit Getränken und einer Auswahl köstlicher, kleiner
Mahlzeiten für das leibliche Wohl. Herren Netto: 1. A. Thiele, 2. Dr. E. Schmidt-Prestin, 3. P.
Ruhnau. Damen Netto: 1. G. Wetekam-Engelbrecht, 2. C. Henze-Thiele, 3. B. Mewes 
Für Anfänger mit hohem Handicap war der Aldiana-Beginner-Cup im Juli 2007 konzipiert. Das
Neun-Loch-Turnier gewannen K. Ruhnau und I. Otto.
Bei den Clubmeisterschaften zählt jeder Schlag und gewinnen kann nur, wer die wenigsten
Schläge an zwei Tagen über insgesamt 36 Löcher benötigt. Vielleicht ist das der Grund, weshalb
sich nur wenige Damen zum Turnier anmelden? Gewonnen haben dieses für das Clubleben so
wichtige Turnier:  Gemeinsame Wertung Damen: 1. A. Otto,  1. Senioren: Dr. W.- P. Otto, 1.
Herren: A. Nieder.

Foto: Sieger Vereins- und Stadtmeisterschaften 2007: Dr.Peter Otto, Dr.Schmidt-Prestin, Kevin
Ruhnau, Achim Nieder, Antje Otto, Lilianna Brinke, Kevin Heinemann, Marlies Müller, Josef Ben-
nenberg
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Die 925-Jahrfeier
mit

Theaterstück Wildschütz Klostermann am 20., 21. u. 22. 4.

Grenzbegang 1. Abschnitt am 1. 5.

Einweihung der Mehrzweckhalle am 15.9.

Festakt in der Schützenhalle am 15.9.

Festumzug und Ausstellungen am 16.9.

Dankgottesdienst am Sportplatz u. Grenzbegang 2. Abschnitt am 13.10.
und Herausgabe des Heimatbuches

war Dank der hervorragenden Zusammenarbeit aller Mitwirkenden

und des herrlichen Wetters ein großer Erfolg.

Der Vorstand des Fördervereins möchte sich bei allen Mitwirkenden

und Sponsoren

herzlich bedanken. "Gemeinsam sind wir stark"

Franz-Josef Weiffen, 1. Vorsitzender
Förderverein Dorfgemeinschaft "Unser Westheim"

Am ersten Tag der Clubmeisterschaften wurde auch die von der Dresdner
Bank unterstützte Stadtmeisterschaft ausgetragen: Herr Schröder, Direktor der Dresdner Bank
überreichte die Wanderpokale an: Antje Otto für die Seniorinnen, Lilianna Brinke für die Damen,
Dr. Wolf-Peter Otto für die Senioren und Achim Nieder für die Herren.
Der Zaun-Kreisel-Cup im September wurde als Team-Wettspiel gewertet. 1. Heidrun u. Die-
ter Heinemann, 2. Christa Huschen u. Peter Febra, 3. Edelgard Schulte- Bunse und Moritz Schul-
te. 
Zum Abschluss der Golfsaison 2007 hatten Burgi und Hubert Rasche zum 1. Fleischwurst -
Cup des GC Westheim geladen. Trotz finsterer Wolken am Hohen Loh kamen mehr als 30 Mit-
glieder des Clubs der Einladung mit Schirm und Regenausrüstung gerne nach. Zum Glück zeig-
te sich zwischendurch auch mal die Sonne, trotzdem freuten sich die Teilnehmer nach vier
Stunden Wettspiel ganz besonders auf die warme Fleischwurst, die die Gastgeber vorbereitet
hatten. Die liebevoll verpackten und dekorierten Wurstwaren aus eigener Herstellung, wurden
vom Ehepaar Rasche und Präsident Dr. Wolf-Peter Otto auf plattdeutsch an die Gewinner über-
reicht. 1. Brutto: Aloys Thiele; 1. Netto: Paul Ruhnau; 2. Heinz Dicke; 3. Kathrin Schmidt-
Prestin
Ein wichtiger Stützpfeiler des Golfclubs ist die Gruppe der Senioren. Helmut Rosenkranz als
Men’s Captain organisiert nicht nur im vierzehntägigen Rhythmus Ausflüge zu benachbarten
Golfclubs, sondern führte auch die Herren-Mannschaft zur Seniorenliga NRW nach Arnsberg,
Kreuztal/-Siegen und Olpe. Im kommenden Jahr schließen sich die Senioren der Gemeinschaft
der „Westfälischen Senioren“ an. Dies ist ein Zusammenschluss der Seniorengemeinschaften
westfälischer Golfclubs mit dem Ziel, Begegnungen zwischen den Clubs zu fördern. Wie bereits
in den vergangenen Jahren sind die Senioren auch immer zur Stelle, wenn es heißt, tatkräftig
zuzupacken. Die durch den Sturm Kyrill total zerstörte Schutzhütte wurde bereits im Sommer
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wieder neu aufgebaut und in den letzten Tagen wurde  zwischen der Bahn
6 und 7 eine weitere Schutzhütte errichtet. Dafür ist der Club den Senioren sehr dankbar.
Der Golfclub des TuS Westheim hat sich hervorragend in die Golfszene des östlichen Sauerlands
integriert: Der Platz ist anspruchsvoll, aber fair und auch für geübte Spieler eine Herausforde-
rung. Beeindruckend ist die fantastische Fernsicht über das Sauerland und auf das Eggegebirge.
Für Anfänger besonders interessant ist der öffentliche „pay and play“ - Platz. Hier kann man
üben und spielen auch ohne Platzreife und Clubmitgliedschaft. Das Clubhaus bietet auf der
Sonnenterasse rustikale Gastlichkeit unter der gastronomischen Leitung des Ehepaares Willer. 
Für Interessierte, die sich vom Golf-Virus infizieren lassen wollen: Der nächste Schnupperkurs
beginnt im Frühjahr 2008, bitte achten Sie auf die Ankündigung der VHS Brilon - Marsberg. 

AUFNAHMEKONDITIONEN FÜR 2008
Die Mitgliedschaft in der Golfabteilung setzt eine Mitgliedschaft im TuS Westheim voraus.

Aufnahme in den TuS Westheim:
Vereinsbeitrag: bis 14  Jahre 25,00 €

14-18  Jahre 32,00 €
Erwachsene 44,00 €
Familienbeitrag 75,00 €

Aufnahme in die Golfabteilung:
Jahresbeitrag: Erwachsene (Vollmitgliedschaft) 462,00 € (inkl. MwSt.)

Erwachsene mit voller Spielberechtigung (ab 100 km) 320,00 € (inkl. MwSt.)
Erwachsene eingeschränkte Spielberechtigung (ab 100 km) 270,00 € (inkl. MwSt.)
Studenten / Lehrlinge 125,00 € (inkl. MwSt.)
Studenten / Lehrlinge (ab 100 km) 85,00 € (inkl. MwSt.)
Jugendliche / Schüler 65,00 € (inkl. MwSt.)

Der Golfplatz für Jedermann

Kontakt: Golfclub Westheim Telefon: 02994/908854 www.golfclub-westheim.de

Kastanienweg Telefax: 02992/908859 www.preiswerter-golfurlaub.de

Der Golfplatz ist durchgehend geöffnet!
Der Golfshop ist bei schönem Wetter und bei Turnieren nachmittags geöffnet.
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Turnierplan Golf  2008 (Änderungen vorbehalten)
Januar 
Fr. 18. 01. 19.00 Uhr Mitgliederversammlung im Café Kleck 
Februar
29.2. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung TuS Westheim
März
Sa. 22.03. 14:00 Uhr Osterwettspiel – Texas-Scramble ( O )
April
Mi. 16.04. 14:00 Uhr Mens-Day (OV)
Do. 24.04. 14:00 Uhr Ladies-Day (OV)
Mo. 28. 04. 18:00 Uhr Beginn der After Work-Turniere (OV – Neun-Loch-Turnier)
Mi. 30. 04. 14:00 Uhr Golf-Hotel Fahrenbach-Trophy anschl. gemütl. Beisammensein (OV)
Mai
Mi. 07. 05. 14:00 Uhr Mens-Day (OV)
Sa. 11:05 12:00 Uhr Pfingst-Turnier (OV)
Do. 15.05. 14:00 Uhr Ladies-Day (OV)
Do. 22.05. 14:00 Uhr Fronleichnams-Turnier (OV)
Mi. 28.05. 14:00 Uhr Golf-Hotel Fahrenbach-Trophy  (OV)
31. Mai – 02. Juni Westheimer Schützenfest
Juni
Mi. 11.06. 14.00 Uhr Mens-Day (OV)
Do.19.06. 14:00 Uhr Ladies-Day (OV)
Sa. 21.06. 13:00 Uhr Ärzte u. Apotheker-Turnier; gesponsert von den Ärzten u. Apothekern
Mi. 25.06. 14.00 Uhr Golf-Hotel Fahrenbach-Trophy  (OV)
Sa. 28.06. 13:00 Uhr Charity-Turnier – Deutsche Krebshilfe (OV)
Juli
Do. 03.07 14:00 Uhr Ladies-Day (OV)
Sa. 05.07. 14:00 Uhr Golf-Hotel  Fahrenbach-Trophy(OV)
Mi. 16.07. 14:00 Uhr Mens-Day
Sa. 26.07 12:00 Uhr 4.Golf-Stadtmeisterschaft; gesp. Dresdner Bank AG Marsberg (OV)
Do. 24.07. 14:00 Uhr Ladies-Day (OV)
Mi. 30.07. 14:00 Uhr Turnier der Westfälischen Golf-Senioren (OV)
August
So. 03.08. 14:00 Uhr 2. Fleischwurst-Cup (EM) gesponsert von der Fleischerei Rasche
Mi. 06.08. 14:00 Uhr Mens-Day (OV)
So. 10.08. 12.00 Uhr 2-Rad Schwede-Cup (EM), gesp. vom Zweiradhaus Schwede, Pb
Do. 14.08. 14:00 Uhr Ladies-Day (OV)
Sa. 16.08. 10:00 Uhr Turnier der Brauerei Westheim und der Anwaltskanzlei Dr. Kloke 

und Kollegen; gespielt werden 9 Loch in Westheim und 9 Loch in Bad Arolsen (EM)
Mi  20.08.            14:00 Uhr Golf-Hotel Fahrenbach-Trophy (OV)
Sa. 23.08. 12:00 Uhr Rotary-Charity-Cup (OV) mit GC Brilon
Mi. 27.08. 14:00 Uhr Mens-Day
September
Sa. / So. 06. u. 07.09 12:00 Uhr Golf-Clubmeisterschaft 2008 (MZ)
Do. 04.09. 14:00 Uhr Ladies-Day (OV)
Mi. 10.09. 14:00 Uhr Golf-Hotel Fahrenbach-Trophy (OV)
So. 14.09. 12:00 Uhr Zaun-Kreisel Cup (EM), gesp. von der Fa. Zaun-Kreisel
Mi. 17.09. 14:00 Uhr Mens-Day (OV)
Do. 25.09. 14:00 Uhr Ladies-Day (OV)
Oktober
Fr. 03.10. 14:00 Uhr Einheitsturnier (O)
Mi. 08.10. 14:00 Uhr gem. Turnier (OV)
Mi. 15.10. 14:00 Uhr Mens-Day (OV)
Do. 23.10. 14:00 Uhr Ladies-Day (OV)
Mi. 29.10 14:00 Uhr Golf-Hotel Fahrenbach-Trophy (OV)
November
Sa. 15.11. 13:00 Uhr Martini–Turnier (O), abends Gänsebraten-Essen

OV = vorgabewirksam, E = Einladungsturnier, Z = Zählspiel, M  =  Mitglieder, O = Offen



Freizeit- und Breitensport

• Gesichtsbehandlung
• Maniküre
• Fußpflege

...und vieles mehr !

Ich freue mich auf Ihren Besuch !
Termine nach tel. Vereinbarung.

Alle Angebote sind auch

als Geschenkgutscheine erhältlich !
kosmetikKatrin Hohberg

An der Diemel 3 Telefon 0 29 94 / 93 11
34431 Mbg.-Westheim Mobil 01 71 / 478 39 13

Aerobic Gruppe unter neuer Leitung  
(Gruppe Birgit Rasche – Monika Fleschenberg)

Im August dieses Jahres ist unsere langjährige Trainerin Birgit Thiesbrummel, geb. Rasche, nach
Austin in Texas (USA) umgezogen.
Bei der langen Überfahrt ist unsere Sportgruppe irgendwo im Atlantischen Ozean in Seenot ge-
raten und war kurzzeitig verschollen. Im rechten Moment allerdings wurde uns der Rettungs-
ring zugeworfen und wir sind aus der Versenkung wieder aufgetaucht.
Mit frischem Wind leitet nun Monika Fleschenberg unsere Gruppe.
Wir treffen uns jeden Dienstagabend um 20:15 Uhr im neuen Mehrzweckraum zu unserer
Übungsstunde. Mit Aerobic und speziellen Übungen für die Bereiche Bauch – Beine – Po hal-
ten wir uns fit. Jede Interessierte, die mit uns der dunklen Jahreszeit trotzen will und sportlich
aktiv sein möchte, ist herzlich willkommen. Infos gibt´s bei Monika Fleschenberg, Tel.: 02994-
1529. An dieser Stelle bedanken wir uns noch einmal ganz herzlich bei Birgit, die diese Grup-
pe von März 2000 bis Juni 2007 geleitet hat. Sie hat mit immer ein gutes Trainingsprogramm
für uns ausgearbeitet und uns somit fit gehalten. Wir schicken ihr hiermit viele Grüße aus
Westheim über den großen Teich.

Hinten v.l.n.r.: Monika
Fleschenberg (Übungs-
leiterin) Stefanie See-
wald, Elke Weiffen.
Mittlere Reihe v.l.n.r.:
Bärbel Wagner-Woit-
schek, Diana Pape,
Marion Rasche, Kerstin
Schönfeldt, Sonja
Schmitz, Katja Boese-
Osthoff, Andrea Her-
bold vorne v.l.n.r.: Ma-
nuela Lohoff, Schanna
Raile, Manuela Kleck.
Es fehlen: Andrea Wil-
ler, Katrin Hohberg,
Martina Brinkmann,
Marion Schmitz
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Montagshüpfer (Gruppe Inge Vonnahme) 

Ausflug der „Montagshüpfer“ zum Rhein in Flammen 2007

Alljährlich am 2. Samstag im August findet unter der Bezeichnung „Rhein in Flammen“ ein
Großfeuerwerk statt. Dabei fahren hell erleuchtete Personenschiffe in Konvois abends über den
Fluss. Auf einem dieser Schiffe fuhren auch 12 Damen der Westheimer „Montagshüpfer“ mit.
Da das Wetter an diesem Wochenende super war, konnten wir auf dem Oberdeck ein impo-
santes Feuerwerk miterleben. Am Deutschen Eck endete die Fahrt mit einem riesigen Feuer-

werksspektakel. Da der
nächste Tag wieder herr-
lich sonnig war, konnten
wir noch ein schönes
Konzert auf dem Markt-
platz von Bonn ge-
nießen. Es war zwar nur
ein kurzer Ausflug aber
alle Damen hatten viel
Spaß und so beendeten
wir den Abend in gemüt-
licher Runde bei Simone
im Garten. Wir  freuen
uns alle schon auf die
nächste Reise, die Chris-
ta für uns bucht.

Volksbank
Marsberg eG

Hauptstraße 33-35
34431 Marsberg
Telefon 0 29 92 / 988-0

Im VR-VorsorgeStatus fassen wir Ihre gesamten Maßnahmen zur Altervorsorge übersichtlich
sowie umfassend zusammen und informieren Sie regmäßig über:
• Ihre gesetzliche Rente
• Ihre privaten und betrieblichen Vorsorgemaßnahmen
• Ihre zusätzlichen Bausteine zur Altersvorsorge
Nutzen Sie die Vorteile und lassen sie jetzt
Ihren VR-VorsorgeStatus erstellen.
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Teilnahme der Montagshüpfer
am Festumzug zur 925-Jahrfeier
Die Turngruppe nahm am 16.9. am Festumzug zur 925-Jahrfeier Westheims teil. Sie verkör-
perten Hofdamen in historischen Kleidern und waren ein Blickfang für die unzähligen Zu-
schauer am Straßenrand.

Meierplatz 13  ·  34431 Marsberg-Westheim
Telefon (0 29 94) 8136 · Telefax (0 29 94) 8138

◆ Haustüren ◆ Vordächer
◆ Holztreppen ◆ Fenster
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Senioren Tanzsportgarde Rot-Weiß Westheim
Wir, die Senioren Tanzsportgarde Rot-Weiß Westheim begrüßen alle Leser mit einem
kräftigen HELAU!!!
Wir, dass sind 10 tanzwütige Mädels im Alter zwischen 15 und 16 Jahren, die im nächsten
Jahr bereits in die 10. Session gehen. Wir haben uns als Nachwuchs-Funkengarde des WCV
1997 zusammengefunden. Seit September diesen Jahres sind wir die neusten Mitglieder im TuS
Westheim und sind sehr dankbar, dass wir auch den neuen Mehrzweckraum für unsere Pro-
ben nutzen dürfen.
Wir sind das ganze Jahr im Training um an den bevorstehenden Turnieren in Bigge, Bredelar,
Hoppecke und Kleinenberg, welche bereits jetzt im Herbst beginnen, teilzunehmen. Für die

nötige Kondition sor-
gen dabei unsere Trai-
nerinnen Britta See-
wald und Denise Scha-
ke.
Für die 4. Jahreszeit
haben wir uns mit
Workshops vorberei-
tet. Ein Workshop
fand im Mai in Harse-
winkel statt, den wir
zusammen mit den Ju-
nioren besucht haben.
7 Stunden Choreogra-
phie, Akrobatik und
Formation haben uns
da ganz schön ins
Schwitzen gebracht.

Lustiger ging es dabei bei unserem eigenen Workshop in der Halle in Westheim zu. Dort ha-
ben wir auch eine gemeinsame Trainingsstunde mit den Minis und den Junioren gehabt und
mit gemütlichem Beisammensein ausklingen lassen.
Auf der 925-Jahrfeier durften wir dann im Umzug mitgehen und unseren Tanz vom Vorjahr vor
der Schützenhalle zeigen.
Zum Schluss möchten wir uns noch ganz herzlich für die Spenden von Willi Pyls, der Brauerei
und dem Westheimer Carnevalsverein bedanken, ohne die unsere neuen Kostüme, Trainings-
anzüge und T-Shirts nicht
möglich gewesen wären.
Wir hoffen, ihr habt ein paar
positive Eindrücke von unse-
rem Tanzleben erhalten und
hoffen, euch die nächsten
Jahre mit schönen Funken-
garden- und Showtänzen be-
geistern zu können.

Besucht uns auch gerne auf
unserer Homepage:

www.westheim.org/vereine/
carnevalsverein/funkengarde/
index.htm
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Wir sind die Junioren Tanzsportgarde und wurden 2005 als Minifunkengarde im WCV gegrün-
det. Seit September 2007 sind wir eine Tanzgruppe im TuS.

Wir sind 13 Mädels, die sich jeden Freitagabend von 19-20 Uhr und jeden Samstagmorgen von
10-12 Uhr in der neuen Mehrzweckhalle zum Ausdauertraining, Akrobatiktraining, Gymnastik

und natürlich zum
Tanzen treffen.
Trainiert wird das
ganze Jahr über für die
anstehende Turnier-
und Karnevalssession,
in der wir öffentlich
mit einem Garde- und
einem Showtanz aktiv
sind.
Natürlich kommt auch
der Spaß nicht zu
kurz, deshalb waren
wir auf einem Tanz-
workshop in Harse-
winkel, waren auf ei-
nem Workshop aller
drei Garden, besuch-
ten Mc Donalds, feier-
ten fröhlich Weih-
nachten und vor allem
Karneval.
Den ersten Erfolg er-
zielten wir im Februar
2007 auf unserem 1.
Tanztunier, das in Bre-
delar stattfand. Hier
wurde  der 3. Platz be-
legt.

Junioren Tanzsportgarde Rot-Weiß Westheim

Vorne v.l.n.r.:
Katharina Michels, Vivien
Tatay, Clara Dinkelmann,
Denise Reck, Julia Pape, Kira
Pöttner
Hinten v.l.n.r.: Celina Kleck,
Vivien Figge, Saskia Rehfeld,
Jenny Peters, Annika Spieker,
Anne Trachternach, Leonie
Blömeke
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Minigarde Westheim
Hallo, wir sind die neuen Minis. Wir wurden im August diesen Jahres neu gegründet. Zur Zeit
sind wir 10 Mädels, die sich jeden Samstag von 12-13 Uhr im Mehrzweckraum treffen. Wir ler-
nen Gardegrundschritte und auch die anfänglichen wichtigen akrobatischen Elemente, wie Spa-
gat, Radschlagen, Handstand und vieles andere. Ende August haben wir auch an dem Work-

shop mit den zwei größeren Garden teilgenommen, was
anstrengend war, aber auch viel Spaß gemacht hat.

Foto links: Vorne v.l.n.r.: Kira Dickmann, Jule Willer, Laura Berisa ; Mitte v.l.n.r.: Melina Vogt, Li-
li Eickler, Anna Belo, Rieke Köcher, Lara Weiffen; hinten v.l.n.r.: Annika Thiel, Alexandra Busch.
Foto rechts: Alle 3 Tanzgruppen

Hubert Prior
Meisterbetrieb

Garten- und Landschaftspflege-
und -gestaltung

Auf der Höhe 10 · 34431 Marsberg
Telefon (0 29 92) 16 15 · Funk: 01 70 / 2 35 05 23
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Nordic Walking

Gruppe: Fit
bei jedem Wetter

Nordic Walking – eine
Sportart, die jetzt richtig
durchstartet

Bereits über 2 Mio Men-
schen betreiben Nordic
Walking in Deutschland.
Auch bei uns im TuS wird
regelmäßig 2-mal pro Wo-
che in unserer schönen
Umgebung gewalkt. Durch
den Einsatz der Stöcke ist
Nordic Walking ein mode-
rates Ganzkörpertraining,
bei dem 90% der Muskeln
beansprucht werden.
Um die Technik zu erlernen
wird in jedem Frühjahr ein
Einsteigerkurs bei uns im
Verein angeboten. Denn
nur bei richtiger Aus-
führung kann man mit Nor-
dic Walking gesundheitli-
chen Problemen vorbeugen
oder diese verringern. Von
daher spricht diese Sportart
auch besonders die Men-
schen an, die auf Dauer ihr
Gewicht reduzieren möch-
ten.
Auch wird es in unserer
schnelllebigen Zeit immer
wichtiger sich mit anderen
zu treffen, um sich in netter
Runde beim Walken auszu-
tauschen. Nordic Walking

ist noch eine sehr junge
Sportart, die hauptsächlich
von Frauen betrieben wird.
Um diesem Trend entgegen
zu wirken, würde ich gerne
bei Interesse einen Einsteiger-
kurs für Männer bzw. einen
gemischten Kurs anbieten.
Termin hierfür ist der 15.
März 2008. Es wird ein Kurs
über 10 Unterrichtseinheiten
zu je 60 Minuten einmal

wöchentlich sein.
Ansprechpartner: Sigrid
Wahle, Waldeckerstraße 3,
34431Marsberg-Westheim,
Tel.: 02994-8295
Unsere Trainingszeiten ganz-
jährig und bei jedem Wetter
sind:
Dienstags 9.00-10.00 Uhr
und donnerstags 18:30-19:30
Uhr. Treffpunkt: Steintisch
"Am Wehr".

im Mittelpunkt von Westheim

Kasseler Straße 34 · 34431 Marsberg
Telefon (0 29 94) 2 61

Modehaus

»DAS« Modehaus
für Damen
und Herren !

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9 - 18 UhrDo 9 - 19 UhrSa 9 - 13 Uhr
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Damengymnastikgruppe Margarete Koch

Der neue Spiegelsaal ist wunderbar, denn wir sind alle doppelt da.
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr hat Margarete Koch in der Turnhalle Westheim immer ein an-
deres Sportprogramm für uns vorbereitet. 
Mit toller flotter Musik macht die Stunde sehr viel Spaß. Wir freuen uns, dass auch unsere
Turnschwestern aus Hesperinghausen immer so begeistert dabei sind und unsere Turngruppe
ergänzen.
Wer Lust hat mit uns die Muskulatur zu kräftigen und seinem Körper etwas Gutes tun möch-
te, ist herzlich willkommen an unseren Turnstunden teilzunehmen.

Gymnastikgruppe Margarete Koch
Sport und Bewegung sind
auch im Seniorenalter sehr
wichtig. Unsere Gruppe
trifft sich jeden Montag um
18.00 Uhr in der Westhei-
mer Turnhalle. 
Bei flotter Musik macht die
Übungsstunde sehr viel
Spaß und lässt die Anstren-
gungen schnell vergessen:
Sportliche Frauen bleiben fit
und gesund.
Wanderungen in der nähe-
ren Umgebung, geselliges
Beisammensein, Geburtsta-
ge, Advent, Karneval, etc.
sind Begleiter unserer Grup-
pe. Alle Damen sind sehr
aktiv und wir hoffen, dass
wir uns noch lange zum
Sport treffen können.
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Leichtathletik

Kinder- und Jugendleichtathletik

Montags treffen sich zwischen 12 und 14 Kinder um unter Anleitung von Monika Fleschenberg
und Stefanie Seewald Sport zu treiben. In der kalten Jahreszeit sind wir in der Turnhalle, aber
sobald es warm wird trainieren wir auf dem Sportplatz am Hoppenberg.

Die Gruppe der älteren Kinder und Jugendlichen besteht derzeit aus ca. 6 bis 10 Teilnehmern. 
Hier wird dringend Verstärkung gebraucht. Wir trainieren dienstags von 17.00 – 18.00 Uhr.
Auch im Betreuungsteam brauchen wir personelle Hilfe  – also sportinteressierte Eltern oder
größere Geschwister oder, oder, oder – wir freuen uns über Eure Unterstützung. Bitte meldet
Euch bei Simone Walter – Abteilungsleiterin Freizeit- und Breitsport.

Auch in diesem Jahr wurde unser Training wieder mit guten Ergebnissen belohnt.
So wurde Lea Rosenkranz Kreismeister im Ballwurf und Sara Fleschenberg über die 800 m Dis-
tanz.
Allen Kindern und Jugendlichen wünschen wir weiterhin viel Freude bei sportlichen Aktivitä-
ten.
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T&
R Floristik

Blumen
             und mehr ...

Inh.:
Andrea
Trachternach
34431 Marsberg 
Kasseler Str. 41
Westheim
Tel. (0 29 94) 90 82 17
Fax (0 29 94) 90 82 18

Mutter-Kind-Turnen

Beim Mutter-Kind-Turnen sind die Kinder der Hit.
Die Mutter muss aber dennoch mit.
Diese Sportler sind zwar klein – aber fit,
denn sie machten alle das Mike-Sportabzeichen mit.

Mit Begeisterung ging´s zum Laufen, Klettern und Springen,
Werfen, Balancieren und auch Singen.
Zum Abschluss erhielt jeder eine Mike-Urkunde
und weiterhin laufen sie dienstags ihre Runde.

Auch in den Ferien machen die Kleinen nicht halt
und treffen sich zum Schwimmen oder im Wald.
Die Mütter helfen immer – sie hört man nicht klagen.
Dafür ist nun auch mal Zeit: "Danke!" zu sagen.

Die Gruppe wird von Eva Rosenkranz unter Mithilfe der Eltern geleitet
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TTTTAAAAXXXXIIII GGGGAAAARRRRBBBBEEEESSSS
Inhaber :
Jürgen Tuschen
Westheim

Krankentransporte - Kurierdienste - Kleinbus bis 8 Personen

00 2299 9944 //9966 5555

Sportabzeichenübergabe beim TuS Westheim

Mit Beginn der sportlichen "Freiluftsaison" konnten am 21.und 22.05.2007 die Sportabzeichen
für 2006 durch Barbara Bielefeld (Sportabzeichenobfrau) übergeben werden. Es war wieder ein
erfolgreiches Jahr und allein bei den "Montagshüpfern" unter Leitung von Ingeborg Vonnahme
konnten 19 Sportlerinnen geehrt werden.
Die Krönung der sportlichen Aktivitäten ist in jedem Jahr das Ablegen des Sportabzeichens, es
ist für alle Ansporn und Ziel die erforderlichen Leistungen zu erreichen – und das es auch noch
im Seniorenalter möglich ist, zeigen weitere Sportler des TuS Westheim.

Obere Reihe v.l.n.r.: Franz-Josef Weiffen (29), Walter Schulz (41), Andrea Seewald (19), Gabriele
Zillmann (21), Marlis Kleck (3), Barbara Bielefeld, Christa Henze-Thiele (10), Reinhilde Vollme-
ring( 21), Hiltrud Sauerland (1), Walburga Rasche (22), Anita Bossmann (17), Marlies Müller (2),
Erika Weiffen (28),  Simone Walter. 
Untere Reihe v.l.n.r.: Doris Hoffmann (9), Annette Rosenkranz (12), Claudia Lang (19), Bettina
Schmücker (4), Anne König (3), Hildegard Hartmann (8).
Nicht auf dem Foto: Ingeborg Vonnahme (22), Barbara Seewald (17), Adelheid Stratmann (22),
Siegfried Rosch, Zillmann Stefan und Christoph, Heidi Jesper (16), Silvia Plempe (13).
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Auch im Kinder- und Jugendbereich wurden wieder zahlreiche Sportabzeichen
abgelegt und konnten  bei herrlichem auf dem Sportplatz überreicht werden. 

Zum ersten Mal legte auch eine kom-
plette Familie das Sportabzeichen ab
– weiter so - und vielleicht bekom-
men ja noch mehr Eltern Lust sich
mit ihren Kindern im fairen Wett-
kampf zu messen.
Im Sportabzeichenwettbewerb des
HSK belegte der TuS Westheim  in
der Kategorie D (über 501 Mitglieder)
einen hervorragenden 4. Platz.
Hinter allen Sportlern liegen ereignis-
reiche sportliche Monate. Erfolgreich
nahmen sie z.B.  an den Kreismei-
sterschaften teil. Eine besondere Eh-
rung aller Kreismeister fand
nochmals im Rahmen des Sportver-
eins statt. Die erzielten sportlichen
Erfolge sind zugleich der Lohn  der
unermüdlichen Arbeit der ehrenamt-
lichen Betreuerinnen. Viele Eltern un-
terstützen die sportlichen Aktivitä-
ten ihrer Kinder und tragen so zur
Motivation und zum Erfolg bei. Allen
gilt unser Dank und unsere Anerken-
nung.

Foto: Sportabzeichen-Familie: Monika,
Stephan, Maike und Sara Fleschenberg
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METALLBEARBEITUNG GmbH & Co. KG

34431 Marsberg-Westheim
Dörpeder Mark 9
E-Mail : voelkers.metallbearbeitung@t-online.de

Telefon (02994) 9222
Telefax (02994) 1687

Skifreizeit TuS Westheim 

Bereits zum 9. Mal fuhr der TuS Westheim zu einer Skifreizeit nach Österreich. Diesmal
ging es nach Scheffau am Wilden Kaiser. Das Skigebiet "Skiwelt Wilder Kaiser Brixental"
bot ideale Pisten und auch das Wetter zeigte sich durchweg von seiner guten Seite, so
dass einer schönen Skiwoche nichts im Weg stand. Natürlich durfte das Gesellige, ent-
weder in einer gemütlichen Hütte oben auf dem Berg oder beim Aprés-Ski an der Talsta-
tion, nicht fehlen.

Auch unsere Unterkunft ließ keine Wünsche offen. Beim Hausmusikabend oder auch in
der Sauna wurden immer wieder die letzten Skireisen positiv in Erinnerung gebracht. Und
auch diese Reise wird man so schnell nicht vergessen, deshalb sollte der 10. Skifreizeit im
nächsten Jahr nichts im Wege stehen.
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BERATUNG • QUALITÄT • SERVICE
bei uns stehen SIE im Mittelpunkt!

L&H Versicherungsmakler OHG

Kirchplatz 4 - 34454 Bad Arolsen
Tel. 0 56 91 / 8 06 60 90 - Fax 8 06 60 99

E-Mail : info@lh-versicherungsmakler.de

Inhaber: Uwe Lüttke 
Versicherungsfachwirt

Skifreizeit des TuS Westheim 
Jubiläumstour vom 19. bis 26. Januar 2008

Im kommenden Jahr wollen wir bereits zum zehnten Mal zu einer gemeinsamen Westheimer
Skifreizeit aufbrechen. Unser Reiseziel soll Mayrhofen im Zillertal sein.
Der inbegriffene Skipass gilt für das gesamte Skigebiet "Zillertal 3000" + Hintertuxer Gletscher! 
Unsere Unterkunft, der Hotel "Eckartauerhof", liegt in einem kleinen Vorort von Mayrhofen, mit
Skibushaltestelle direkt vor dem Haus und ca.  5–7 min. Fahrzeit zu den Bergbahnen und Zen-
trum von Mayrhofen. 
Infos unter www.eckartauerhof.at, www.zillertal.at und www.mayrhofen.at.

Preis pro Person: 630,00 Euro – inbegriffen sind hierbei.                    

• Busfahrt hin und zurück
• 6 Tages – Skipass "Zillertal 3000" + Hintertuxer Gletscher
• 7 Übernachtungen mit Halbpension

(alle Zimmer mit Bad o. Dusche/WC, Balkon, TV, Telefon) 
• Frühstücksbuffet + Skifahrerjause
• Menuwahl mit Salatbuffet, tägl. 1 Vegetarisches Gericht
• Benützung der Saunawelt (finnische Sauna, Aromadampfbad, Infrarot)
• Skiraum,  Ski-Schuh Trockenraum 

Anmeldung bei Ingo Rosenkranz: Tel. 02994 / 908619  
email: ingorosenkranz@westheim.org
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Westheimer Radclub "Querfeldein" 
unterwegs im Sauerland

Der guten alten Tradition folgend machte sich der Radclub des TuS Westheim in der Zeit vom
14. bis 16.06.2007 auf seine alljährliche Mehr-Tages-Tour. Ziel dieser Tour war der Lennerad-
weg im Herzen unseres schönen Sauerlandes. 12 Personen machten sich zunächst per Zug auf
den Weg nach Winterberg, um auf dem Kahlen Asten an der Lennequelle ihre diesjährige Etap-
pe zu starten. 
Bei schönem Wetter und herrlichem Blick über das wahre Land der Tausend Berge führt der
Radweg nunmehr steil hinab ins Lennetal. Vorbei an Neuastenberg legte man die erste Rast im
schönen Städtchen Schmallenberg ein. Hier sind derzeit Christel Lechners "Alltagsmenschen"
(überlebensgroße Betonskulpturen) zu bewundern, die das gesamte Stadtbild zieren. Vorbei an
Saalhausen und Lennestadt wurde am späten Nachmittag Finnentrop – das erste Etappenziel
– erreicht. 
Trotz der seit Monaten andauernden Aufräumungsarbeiten begleiteten die immer noch un-
übersehbaren Folgen des Wirbelsturmes "Kyrill" die Radgruppe auf Ihrer gesamten Tour.
Der zweite Tag führte die Truppe über Plettenberg und Werdohl bis nach Altena. Zum Glück
wurde das Hotel bereits am frühen Nachmittag erreicht, denn kurz darauf begann es bis in den
späten Abend zu regnen. 
Am Abschlusstag ging es weiter entlang der Lenne zunächst bis Letmathe. Ein Besuch der
Dechenhöhle (Tropfsteinhöhle) und dem deutschen Höhlenmuseum stand auf dem Programm.
Kurz hinter Hohenlimburg verließ man nun den Lenneradweg, um nach Hagen zu radeln. Nach
einem Stadtbummel und einer kleinen Stärkung wurde die Heimreise wiederum per Zug an ge-
treten.
Die 16. Tour des Radclubs stand somit unter dem Motto: "Warum in die Ferne schweifen, wenn
das Schöne liegt so nah."
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Badminton

Hallo Badminton Freunde,
und die es noch werden möchten. In diesem Jahr haben wir an 2 Turnieren erfolgreich teilge-
nommen. Das erste waren im März die Stadtmeisterschaften in Marsberg, wo wir vom TuS mit

24 Spielern das letzte Jahr noch einmal
toppen konnten, so wie wir uns das vor-
genommen hatten. Der Stadtmeisterpo-
kal für den besten Spieler des Turniers
ging wie im letzten Jahr wieder nach
Westheim. Diesmal holte Sabine Mi-
chels den begehrten Pokal. Im Juni fan-
den die Kreismeisterschaften in Me-
schede statt, wo wir im Herrendoppel C
und im Mixed C jeweils die Kreismeister
stellten. Unsere drei besten Spieler der
Saison 2007 sind  Michael Weiffen, Elke
Weiffen und Sabine Michels. Ihr seht
schon: mit etwas Training und ein we-
nig Ehrgeiz kann man viel bei uns in der
Gruppe erreichen.

Unsere Badmintonabteilung besteht aus
41 Mitgliedern, wobei bis jetzt 37 Spie-
ler wenigstens einmal in diesem Jahr

beim Training waren. Durchschnittlich kommen pro Trainingstag ca. 8 bis 14 Spieler. Letztes
Jahr war Julia Klaus von 68 Trainingstagen 56-mal anwesend, das war wie im Jahr zuvor wie-
der eine Super-Leistung.
Wir von der Badmintongruppe können aber nicht nur Badminton spielen! Wir können auch
Fußball spielen; wie wir das in diesem Jahr beim Westheimer Fussball-Masters gezeigt haben.
Endlich! Nach drei Jahren hielten wir den Pokal in den Händen. Diesen Titel haben wir dann or-
dentlich - wie es für Sieger gehört - feucht fröhlich gefeiert. Stichwort "Feiern": Auch in diesem
Jahr gibt es zum guten Schluss eine Weihnachtsfeier. 
Wenn Du auf den Geschmack gekommen bist, dann schau einfach mal vorbei. Denn wir von
der Badmintongruppe suchen immer noch Mädchen und Jungen ab 10 Jahren und ältere Mit-
spieler die an dieser Sportart interessiert sind. Wer sich noch nicht schlüssig ist, sollte mal auf
ein Probetraining vorbei schauen. Wir würden
uns auf einen Besuch von euch freuen. Montags
ab 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Westheimer
Sporthalle oder freitags in der Dreifach-Turnhalle
Marsberg von 20.30 Uhr bis 22.00 Uhr (Abfahrt
bei Degenhardts ca. 20.15 Uhr).

Stadtmeisterschaften 2007 in Marsberg

Einzel
U15 Mädchen Larissa Assmuth Platz 3
U19 Jungen Daniel Schmücker Platz 3
U19 Mädchen Julia Klaus Platz 2
C-Turnier Herren Matthias Kloppenburg Platz 3
B-Turnier Herren Michael Weiffen Platz 2
B-Turnier Damen Sabine Michels Platz 2 

Elke Weiffen Platz 3



OMNIBUS –  REISEN

Rosenkranz
MARSBERG-ESSENTHO

Am Bruch 35
Telefon (02992) 1633 + 3190

Telefax (02992) 5475

EXCLUSIV-
REISEN

Schulausflüge – Vereinsfahrten – Hotelbuchungen !
Wir machen Ihnen ein individuelles Angebot.
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Mixed:
U19 Astrid Hillebrand / Daniel Schmücker Platz 3
B-Turnier Sabine Michels / Steven Heinemann Platz 1; 

Elke Weiffen / Michael Weiffen Platz 2
Kerstin Schleicher / Sebastian Pack Platz 3

Doppel
U15 Jungen Dirk Wibbeke / Oliver Michels Platz 2
U17 Jungen Christoph Spiekermann / Patrick Sprenger Platz 3
U19 Jungen Thomas Spiekermann / Daniel Schmücker Platz 1 

Dirk Wibbeke / Patrick Sprenger Platz 2
U19 Mädchen Nina Rosenkranz / Julia Klaus Platz 3
B-Turnier Herren Sebastian Pack / Michael Weiffen Platz 3
B-Turnier Damen Elke Weiffen / Iris Kleck Platz 1; Sabine Michels / Kerstin Schleicher Platz 2

Sandra Schiffmann / Gudrun Veit Platz 3

Kreismeisterschaften 2007 in Velmede/Bestwig

C-Turnier
Mixed: Elke Weiffen / Michael Weiffen Platz 1; Sabine Michels / Tobias Hester Platz 2
Herren Doppel Michael Weiffen / Thomas Spiekermann Platz 1; Patrick Sprenger / Tobias

Hester Platz 2

Ansprechpartner:

Übungsleiter: Michael Weiffen, Tel. 02994/8263 oder Handy 01755116041
Jugendwart: Richard Wibbeke, Tel. 02994/1487 oder Handy 016097933289



Unsere Gruppe konnte in diesem
Jahr ihr 10-jähriges Bestehen fei-
ern. Am 21. April 1997 fand un-
sere 1. Übungsstunde statt. Die
Gruppe wurde auf Initiative  vom
damaligen Vorsitzenden Franz-Jo-
sef Weiffen ins Leben gerufen. Er-
ika Weiffen leitet seither den
Übungsbetrieb. Die Stunden wer-
den sehr gut besucht und es herr-
scht eine fröhliche Atmosphäre.
Unsere traditionelle Karnevalsfei-
er fand im Café Kleck statt. Die
sommerliche Grillfete musste auf-
grund der schlechten Witterung
ins Clubheim verlegt werden. Un-
sere Jubiläumsfahrt führte uns
nach Willigen. Mit der Deutschen
Bundesbahn sind wir angereist.

Nach einem sehr guten Mittagessen starteten wir zu unserer 3 1/2stündige Planwagenfahrt
rund um Willigen bis zum Stryk, wo wir der Schanze einen Besuch abstatteten. Weiter ging es
über Schwalefeld zurück nach Willingen. Kaffee trinken fand auch auf dem Planwagen statt. Es
herrschte eine tolle Stimmung. Wir kehrten abends um 19.00 Uhr gut gelaunt nach Westheim
zurück.
Das herbstliche Kaffeetrinken sollte eigentlich bei Hildegard auf der Deele stattfinden. Durch
Hildegard´s Krankenhausaufenthalt bedingt verlegten wir es in´s Café Kleck. Anlässlich der
925-Jahrfeier haben wir einen Stand mit Ofenkuchen  betrieben. Unser Geschäft lief wie ge-
schmiert. Um 16.30 Uhr waren wir leider ausverkauft. Den fleißigen Helfern sei herzlich ge-
dankt, besonders Gisela Mühlenkamp für die Herstellung des Teiges. Am 18. September hatten
wir unsere erste Übungsstunde im neuen "Spiegelsaal". Nach anfänglicher Skepsis hat es doch
allen gut gefallen. Mögen alle Damen gesund bleiben, dass wir uns noch recht lange in fröhli-
cher Gemeinschaft bewegen können.
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Senioren-Gymnastik-Gruppe

Übungsleiterin:    Erika Weiffen
Betreuerin:            Rosemarie Garbes
Übungsstunde:    Dienstag von 17.00-18.00 Uhr
Teilnehmerinnen: 27

Foto: Erste Übungsstunde in der neuen Mehrzweckhalle
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Erika Weiffen: 30 Jahre aktiv
und noch kein bisschen müde.
Getreu diesem Motto ist Erika Weiffen nun schon seit 1977 für den Turn- und Sportverein West-
heim tätig. Angefangen hat sie als Betreuerin der Damen-Fußballmannschaft am 26.6.1977. In
gemütlicher Runde wurde diese Mannschaft gegründet und von ihrem Mann Franz-Josef trainiert.
Gleichzeitig baute sie eine Mädchen-Mannschaft auf. Im Jahre 1981 übernahm Roland Weskamp die
Damen-Fußballmannschaft.

Foto Damenmannschaft: Von links Franz-Josef Weiffen, Trainer, Ruth Scholand, Bernadette Rosenkranz, Mo-
nika Seewald, Annette Weiffen, Brunhilde Assmuth, Walburga Stratmann, Magna Völkers, Erika Weiffen, Be-
treuerin. Bettina Figge, Andrea Weiffen, Martina Pöttner, Martina Geise, Susanne Figge und Anja Klose

Anschließend war sie vertretungsweise als Übungsleiterin tätig, ehe sie am 12.8.1985 eine Da-
mengymnastikgruppe übernahm. Diese wurde vorher von Josefa Göbel geleitet. Im April 2000 über-
nahm Margareta Koch diese heute noch bestehende Gruppe. Bereits im April 1994 gründete sie ei-
ne Wirbelsäulengymnastikgruppe, die sie heute noch leitet. Im April 1997 wurde die erste vom Lan-
dessportbund anerkannte Gruppe "Sport für Ältere" im Stadtgebiet gegründet. Von der Gründung
bis zum heutigen Tage wird diese von ihr geleitet. Hier für hat sie eigens neben ihrer Übungsleiter-
ausbildung noch eine Zusatzausbildung absolviert und nimmt an regelmäßigen Fortbildungsveran-
staltungen teil.
Neben ihrer Übungsleitertätigkeit im Sportverein leitet sie seit über 20 Jahren bei der VHS Mars-
berg-Brilon-Olsberg Wassergymnastik-, Aquajogging- und Pilateskurse. Seit November 2005 bietet
sie im Bonifatiusheim alle vierzehn Tage beim Seniorentreff eine Stuhlgymnastik an.
Der Sport hält sie fit –was sie mit dem 29. Sportabzeichen beweist- und so hoffen wir alle, das Eri-
ka Weiffen noch recht lange ihre Kenntnisse und Erfahrungen an andere Menschen weiter gibt und
danken ihr für ihre geleistete Arbeit.

Wirbelsäulengymnastik

Übungsleiterin: Erika Weiffen
Betreuerin:    Monika Köster
Übungsstunde:  Mittwoch von 19.00 – 20.15 Uhr
Teilnehmer:     17 Damen und 3 Herren
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Von links Annette Bunse, Petra Kleck, Monika Köster, Gabi Salmen, Marianne Salmen, Silvia Plem-
pe, Ulli Weiffen, Anneliese Jäkel, Wolfgang Wunsch, Monika Beller, Willi Happe, Petra Hering, Bar-
bara Jesper, Erika Weiffen, Marcel Plempe. Es fehlen Sandra Jäkel, Irmgard Becker, Luise Schmidt,
Barbara Beller, Heidrun Heinemann und Rosemarie Koch.

Unsere Übungsstunden werden nach wie vor gut besucht. Zu den Übungen -
speziell für einen gesunden Rücken - werden jetzt noch Pilatesübungen, die auf schonende
Weise die gesamte Körperhaltung, Atmung, Konzentration und Ausdauer verbessern, angebo-
ten. Die gesamte Muskulatur wird gekräftigt. Seit wir unsere neue Mehrzweckhalle mit Spie-
gelwand nutzen, kann jeder seine eigene Haltung sehr gut korrigieren.
Im Sommer haben wir unsere Grillfete bei Petra Kleck in der Scheune gefeiert. Die Stimmung
war wie immer gut. Anlässlich der 925-Jahrfeier hatten wir unsere Weinlaube eröffnet. Mari-

anne Salmen hatte mit ihren Hel-
ferinnen alles hervorragend vorbe-
reitet. Die Stimmung war bis spät
am Abend hervorragend. Der Fe-
derweiße und der Wein liefen su-
per. Allen Helferinnen herzlichen
Dank. "Gemeinsam sind wir
stark."
Unsere 1. Übungsstunde in der
neuen Halle wurde auch mit Sekt
gut abgerundet. Zu unserer vorge-
zogenen Weihnachtsfeier wan-
dern wir am 24. November nach
Neudorf.

Foto: Stimmung in der Weinlaube



TuS Westheim im Internet:

www.tus-westheim.de

präsentiert durch:

www.westheim.org

Weitere Gruppen im TuS:

• Volleyball
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Termine 2008
18.01.2008 Hauptversammlung Golf KG 19:00 Uhr Cafe Kleck
19.01.2008 Jugendvollversammlung vom TuS Westheim 
19.-26.01.2008 Skifreizeit TuS Westheim
29.02.2008 Mitgliederversammlung TuS Westheim 19:00 Uhr Gasthof Degenhardt
16.03.2008 Tennis-Mitgliederversammlung 18:00 Uhr Clubheim TuS Westheim
28.03.2008 Mitgliederversammlung FC Westheim-Oesdorf 19:00 Uhr Schützenhalle Oesdorf
11.04.2008 Tischtennisvereinsmeisterschaften Senioren 19:00 Uhr Turnhalle
12.04.2008 Tischtennisvereinsmeisterschaften Junioren und Hobby 15:00 Uhr
27.-29.06.2008 3. Westheimer Junioren Cup
11.-13.07.2008 Zeltlager FC Westheim-Oesdorf ( von 6 bis 14 Jahre)
08.08.2008 5. Westheimer Fussball-Masters 17:30 Uhr Sportplatz Hoppenberg
30.08.2008 Tennis-Vereinsmeisterschaftsendspiele 13:00 Uhr Tennisplatz
06./07.09.2008 Golf-Clubmeisterschaften ab 13:00 Uhr Golfanlage



EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 29.02.2008, um 19.00 Uhr
im Saal des Vereinslokals Degenhardt

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

2. Berichte
a) Geschäftsführer
b) 1. Vorsitzender
c) Kassierer
d) Kassenprüfer

3. Beschlussfassung über Aus- und Umbau Sportheim

4. Ehrungen 

5. Wahlen
a) Wahlleiter
b) 1. Vorsitzender
c) 1. stellvertretender Vorsitzender
d) 2. stellvertretender Vorsitzender
e) Geschäftsführer
f) Kassierer
g) 2 Kassenprüfer

6. Bestätigung 
a) Jugendobmann
b) Abteilungsleiter Freizeit und Breitensport
c) Abteilungsleiter Fußball
d) Abteilungsleiter Golf
e) Abteilungsleiter Tennis
f) Abteilungsleiter Tischtennis

7. Verschiedenes

1. Vorsitzender stellv. Vorsitzende stellv. Vorsitzender
O. Schmitz A. Löseke M. Hohberg



EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 28.03.2008, um 19.00 Uhr im
Speiseraum der Schützenhalle Oesdorf

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. und 2. Vorsitzenden

2. Berichte
a) Geschäftsführer
b) 1. Vorsitzender
c) Kassierer
d) Kassenprüfer

3. Wahlen
a) Wahlleiter
b) 1. Vorsitzender
c) 2. Vorsitzender
d) 2 Geschäftsführer
e) 2 Kassierer
f) 2 Fußballobmänner
g) 2 Jugendobmänner

4. Bestätigung 

a) Schriftführer

5. Verschiedenes

1. Vorsitzender 2.Vorsitzender
O. Schmitz H. Wiegers



Einladung 
Mitgliederversammlung der Golfabteilung 2008

am 18. Januar 2008 um 19.00 Uhr im Cafe Kleck, Westheim, Kasseler Str.

Tagesordnung

Bericht des Abteilungsleiters
Ausblick auf 2008
Finanzbericht
Entlastung des Vorstandes
Wahlen zum Abteilungsvorstand
Verschiedenes

gez. Kathrin Schmidt Prestin
Schriftführerin



Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns im Internet !

marssolarGmbH
Sonnenenergie nutzen!
Mönchstraße 32
34431 Marsberg

Telefon (0 29 92) 7 00
Telefax (0 29 92) 9716 10

info@marssolar.de
www.marssolar.de

Einladung 
Jugendvollversammlung TuS Westheim
am 19.01.08 um 14:00 Uhr im Sportheim 

Tagesordnung:

Begrüßung 

Neuwahlen
a) Wahlleiter
b) Jugendobmann
c) Stellvertretender Jugendobmann 
d) Schriftführer 

Verschiedenes

gez. Achim Kleck
Jugendobmann
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50 Jahre
Döschner Matthias 12.01.1958
Borowski Birgit 29.01.1958
Dahlmann Bernadette 22.02.1958
Geise Anton 07.03.1958
Wallmeier Doris 22.03.1958
Kotulla Dorothee 27.04.1958
Salmen Gabriele 26.06.1958
Meier Petra 30.06.1958
Happe Willi 01.07.1958
Lang Claudia 27.07.1958
Plempe Franz-Josef 29.07.1958
Zillmann Gabriele 06.08.1958
Wahle Sigrid 30.08.1958
Bielefeld Siegbert 02.09.1958
Borowski Ralf 13.09.1958
Hoffmann Dorothea 17.09.1958
Becker Antonius 25.09.1958
Schake Friedhelm 29.09.1958

Dr. Zieren Wolfgang 02.10.1958
Schmücker Ulrich 20.10.1958
Hering Petra 07.12.1958
Schulze Martin 08.12.1958
Schmidt Walter 11.12.1958
Steinhoff Brigitte 27.12.1958

60 Jahre
Willeke Bernhard 16.01.1948
Becker Hans-Reinhold 20.01.1948
Volpers Antonius 31.01.1948
Schandelle Reinhard 19.02.1948

Dr. Wüllner Hubert 14.03.1948
Hollerbach Michael 27.03.1948
Scherl Wilhelm 01.04.1948
Stallmann Karl-Heinz 05.04.1948
Lange Karl-Heinz 06.04.1948
Schmitz Gottfried 17.04.1948
Meier Paul 16.06.1948
Thiesbrummel Wilhelm 28.06.1948
Stallmann Ursula 02.08.1948
von Twickel Josef 04.08.1948
Dicke Heinz 13.09.1948
Schröder Gerda 23.10.1948
Stuhldreier Franz-Josef 27.10.1948
Erkel Walter 24.11.1948
Klein Elli 27.11.1948
Rasche Walburga 02.12.1948

70 Jahre 
Dr. Selter Manfred 11.01.1938

Reich Lele 11.02.1938
Belo Veronika 01.08.1938
Vogt Annemarie 16.08.1938
Boie Elisabeth 21.08.1938
Koch August 25.08.1938
Stute Konrad 08.09.1938
Klose Kurt 18.09.1938
Koch Brigitte 04.10.1938
Kuhle Adolf 26.11.1938

75 Jahre
Koch Josefine 19.04.1933
Willeke Ursula 14.08.1933
Otto Martin 16.10.1933
Juckenath Anni 20.11.1933

80 Jahre
Garbes Elisabeth 02.03.1927
Lange Josef 05.07.1927
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